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2 AUS DEM INHALT

Die wichtigsten
Gemeinderatsbeschlüsse
der letzten Monate

Der GR hat beschlossen:
	 den Ausbau der Glasfaserinfratruktur Fiber To The Home (FTTH) durch 

die A1 Telekom Austria AG, in Abstimmung mit der sbidi (Steirische 
Breiband- und Digitalinfrastruktur GmbH des Landes) und der Abtei-
lung 7 des Amtes der Steiermärkischen Landesregierung durchzuführen

	 ein „Sachbereichskonzept Energie“ zu erstellen

	 Den Rechnungsabschluss 2021 zu genehmigen

	 Einen Zubau beim  Kindergarten zu machen
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I. Amtsstunden und für den Parteienverkehr bestimmte Zeit:
Montag und Dienstag von 8 Uhr bis 14 Uhr, Donnerstag von 8 Uhr bis 18 Uhr, 
Freitag von 8 Uhr bis 14 Uhr.

Bürgermeistersprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung

II. Rechtswirksame Einbringung von schriftlichen Anbringen:
Für die rechtswirksame Einbringung von Anträgen, Gesuchen, Rechtsmittel 
und sonstigen Mitteilungen (§ 13 Abs 1 AVG) stehen ausschließlich folgende 
Adressen zur Verfügung:
Postalisch: Gemeinde Bad Blumau, 8283 Bad Blumau 65
Per Telefax: 03383/2206-15
Per E-Mail: gde@bad-blumau.gv.at

Als Amtsstunden werden jene Zeiten bezeichnet, zu denen schriftliche An-
bringen von der Gemeinde Bad Blumau entgegengenommen werden.

Die Empfangsgeräte für Telefax und E-Mail der Gemeinde Bad Blumau sind 
auch außerhalb der Amtsstunden empfangsbereit, sie werden aber nur wäh-
rend der Amtsstunden betreut. Anbringen, die außerhalb der Amtsstunden 
an diese Empfangsgeräte übermittelt werden, können daher nicht entgegen-
genommen werden. Diese Anbringen gelten daher auch dann, wenn sie be-
reits in den Verfügungsbereich der Gemeinde Bad Blumau gelangt sind, erst 
mit Wiederbeginn der Amtsstunden als eingebracht (eingelangt) und werden 
erst ab diesem Zeitpunkt in Behandlung genommen. 

Medienlinie
gem. § 25 Abs. 4 MedienG:
Die Gemeindenachrichten der Gemeinde Bad Blumau unterliegen dem Me-
diengesetz. Datenschutzbeauftragter ist die KD – Kommunale Datenschutz 
GmbH Steiermark, office@kd-gmbh.at

ACHTUNG – ACHTUNG
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe bzw.

Annahmeschluss für Artikel und Inserate: 24. August 2022
Erscheinungstag der nächsten Ausgabe: 12. September 2022

Nachmittags betreuung
Tagesmutter/Tagesväter

Aus den Vereinen und
Körperschaften
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Am 4. Juni feierten wir 20 Jahre Kurort Bad Blumau. Ich bedanke mich auch bei allen die zum 
Gelingen dieses Kurortfest beigetragen haben. Besonders bedanken möchte ich mich bei den 
20 Vereinen und Körperschaften, die bei der Erstellung einer kreativen Bank mitgemacht ha-
ben. Die Bänke werden einen würdigen Platz bekommen. 

Ich gratuliere dem Rogner Bad Blumau für ihr 25-jähriges Jubiläum. 

Bereits voll im Gange ist der Kindergarten Zubau. Dieser Zubau ist notwendig, nachdem es eine 
positive Bedarfserhebung vom Land gegeben hat für eine zweite Kindergartengruppe. Diese 
Kindergartengruppe ist allerdings nur provisorisch genehmigt. Deshalb ist der Ersatzbau für 
eine bestehende Kindergartengruppe zur Erfüllung des Raumprogrammes erforderlich. 

In dieser schnelllebigen und unsicheren Zeit ist ganz wichtig der Glasfaserausbau. Als Mit-
gliedsgemeinde der Impulsregion sind wird beim Glasfaserausbau der A1 mit dabei. Dadurch 
soll ultraschnelles Internet für die Gemeinde ermöglicht werden. Die Ortsteile Lindegg und 
Jobst werden von SBIDI (Breitbandgesellschaft des Landes) ausgebaut. Voraussetzung für den 
Baustart ist, dass 40 % der Haushalte einen Glasfaseranschluss wollen. Dazu wird es noch Infor-
mationsveranstaltungen. Insgesamt könnten in unserer Gemeinde mit einem Gesamtvolumen 
von bis zu 3 Millionen Euro in den Glasfaserausbau in den nächsten Jahren umgesetzt werden. 

Nach zweijähriger, coronabedingter Zwangspause können in unserer Gemeinde von den Ver-
einen wieder kulturelle, sportliche und festliche Veranstaltungen abgehalten werden. Danke 
allen Vereinen und freiwillig Engagierten, die unsere Gemeinde kulturell, sportlich und gesell-
schaftlich nach der Pause wieder vielfältig bereichern. Durch die zahlreichen Veranstaltungen 
kann unser gemeinsames Zusammenleben wieder besser ermöglicht werden. 

„Wir denken selten an das, was wir haben, aber immer an das, was uns fehlt.“ 
(Arthur Schopenhauer) 

Ich wünsche allen einen schönen Sommer und viel Freude  
beim Lesen der Gemeindezeitung.

Gemeinde
aktuell 

Liebe Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde!

Liebe Jugend!

Ihre Bürgermeisterin

ANDREA KOHL, BA, BA
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Präsentation des Leitfadens „Bauen mit der Oststeirischen Landschaft“!
Die LAG Thermenland-Wechselland hat am 15. Juni 
2022 zur Präsentation des Leitfadens für das BAUEN MIT 
DER OSTSTEIRISCHEN LANDSCHAFT in den „Ort der Be-
gegnung“ nach Bad Blumau geladen.

Im Rahmen des LEADER Kooperationsprojektes „Baukul-
tur“ konnte Frau DI Sabine Siegel – Baukulturbeauftragte 
der Baubezirksleitung Oststeiermark gewonnen werden. 
Gemeinsam mit weiteren ExpertInnen wurde nun diese 
Publikation auf den Weg gebracht.

Prof. Franz Majcen, LTPräs. a. D. und Obmann der LEA-
DER Region Thermenland-Wechselland begrüßt die anwe-
senden BürgermeisterInnen, PlanerInnen, ArchitektInnen, 
Bausachverständigen sowie PressevertreterInnen. In seiner 
Einleitung weist er darauf hin, dass es ihm zeitlebens eine 
Herzensangelegenheit ist und war, kulturträchtige und tra-
ditionsstiftende Objekte zu schützen und einen wertschät-
zenden und respektvollen Umgang mit der Landschaft zu 
wahren. Es braucht besonders im Bereich der Baukultur, 
neben der vielen Bemühungen verschiedenster Instituti-
onen, ständig neue Initiativen, die alle Beteiligten für ein 
landschaftsgerechtes Bauen sensibilisieren, so Majcen. Der 
Leitfaden soll nicht als Belehrung angesehen werden, son-
dern Ideen und Beispiele aufzeigen. Er richtet daher die 
Bitte an alle Anwesenden, diese Publikation zielgenau an 
die Bevölkerung zu bringen, um so eine nachhaltige Wir-
kung zu erreichen.

Hausherrin und BGMin der Gemeinde Bad Blumau 
Andrea Kohl freut sich die heutigen Gäste im „Ort der 
Begegnung“, einem Vorzeige-LEADER-Projekt, begrüßen 
zu dürfen.

DI Sabine Siegel bringt praktische Berichte von den ers-
ten Erfahrungen der Bau- und Gestaltungsberatungen in 
unserer Region. Eine besonders bauaktive Gemeinde ist 
Bad Waltersdorf. Im Bauamt tätig ist Christian Neuhold, 
er berichtet von den positiven Rückmeldungen der Bau-
werberInnen. Die Gestaltungsberatung sei nicht nur viel 
Beratung und das kostenfrei, sondern erspare den Gemein-
den und BauwerberInnen Zeit. Entwürfe werden gemein-
sam besprochen, Ideen und Empfehlungen eingebracht 
und das Ergebnis sind meist zufriedene und gut beratene 
BauwerberInnen, bringt Siegel ein. Siegel: Einen besonde-
ren Mehrwert für BauwerberInnen stellt die Beratung für 
gestalterische, baurechtliche und raumordnungsrechtliche 

Fragen in einem Termin dar.

Siegel möchte gerne verschiedene Seiten, der in der Bau-
kultur Beteiligten, aufzeigen und bittet Herrn DI Georg Ke-
ler (Architekt) zu Wort.

Er sieht sich als Berater für Bauherren, Gemeinden und Be-
hörden und freut sich über den erstellten Leitfaden. Für 
ihn wichtig ist der respektvolle Umgang mit dem Grund-
stück. Ein Gebäude muss sich dem Gelände anpassen, der 
Baukörper optimal in der Landschaft integrieren, wichtig 
sind hier die Materialien und die Farbwahl. Ein Bauwerk 
soll einfach, funktionell und leistbar sein, dazu ist eine Bau-
beratung unabdingbar. Der Leitfaden ist ein Regulativ, das 
praxisnah und einfach verständlich dem Bauherrn zur Ver-
fügung gestellt werden soll, sagt Keler. Zitat Keler: „Bau-
werke prägen die Landschaft – für uns und unsere nächste 
Generation und somit fördert gute Planung die Lebensqua-
lität.“

Wichtig ist es, zeitgemäßes und einfaches Bauen zu ent-
wickeln, denn Wohlfühlfaktor des Gartens gemeinsam 
mit dem Haus zu planen und natürliche Materialien und 
Farben zu verwenden. Lernen wir von früheren Genera-
tionen, sagt Siegel. Zitat Siegel: „Einfach bauen ist günstig 
bauen! Wir alle sind die Architekten der Oststeiermark“.

Mit dem Baukultur-Leitfaden „Bauen mit der OSTS-
TEIRISCHEN LANDSCHAFT“ werden wesentliche 
Empfehlungen für das künftige Baugeschehen festgelegt, 
da der Umgang mit Bauwerken und deren Einfügung in die 
Landschaft einen elementaren Bestandteil der Kulturland-
schaft darstellt.

Anlässlich 20 Jahre Kurort, 25 Jahre Rogner Bad Blu-
mau wurden zwei Bilderrahmen aufgestellt.

Diese werden schon für Fotomotive genutzt.

Ein Bilderrahmen steht bei der Einfahrt Bad Blumau 
Nord, der zweite bei der Weidenblume im Ther-
menpark.

Ein herzliches Danke an DI. Peter Pelikan sowie 
dem Team um Dir.in Melanie Franke für die Gestal-
tung der Rahmen.

„Bauen mit der OSTSTEIRISCHEN LANDSCHAFT“

Wir schicken den Leitfaden „Bauen mit der OSTSTEIRISCHEN LANDSCHAFT“ 
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Retten Sie Leben, spenden Sie Blut! 
Jede einzelne Blutspende rettet ganz aktiv und auf direktem 
Weg Leben. Weil jede einzelne Blutspende sicherstellt, dass im 
Ernstfall und zu jederzeit für jeden Menschen genügend Blut-
konserven vorhanden sind. 

Jedes Jahr verletzen sich alleine in der Steiermark fast 8.000 Men-
schen im Straßenverkehr, mehr als 1.000 davon schwer. Viele 
von ihnen benötigen dann vor allem eines – Blut und das schnell. 
Doch nicht nur Unfallopfer aus dem Straßenverkehr sind auf le-
bensrettende Blutspenden angewiesen. Wann immer Blut fließt, 
muss es ersetzt werden. Zu einem kleinen Anteil schafft dies 
unser Organismus selbst. Wird der Blutverlust jedoch zu hoch, 
droht das System in unserem Körper zu kollabieren und wir be-
nötigen Hilfe von außen. Eine einzige komplizierte Operation 
kann bis zu 40 Blutkonserven erfordern! Bedenkt man, dass eine 
Blutkonserve 450 Milliliter des lebenswichtigen Sauerstoffträgers 
enthält, wird schnell deutlich, wie unerlässlich Blutspenden ist. 

Direkte Hilfe von Mensch zu Mensch
Doch nicht nur für riskante Behandlungen sind Blutkonserven 
unerlässlich. Denn: Auch bei jedem noch so kleinen chirurgi-
schen Eingriff werden zur Sicherheit des Patienten Blutspenden 

bereitgestellt und auch die mo-
derne Krebstherapie wäre ohne 
Blutspenden undenkbar. Blut 
ist ein unentbehrliches Medika-
ment, das in keinem Fall künst-
lich erzeugt werden kann. Wer 
Blut braucht, der benötigt das 
Blut eines anderen Menschen. 
Wer Blut spendet, der hilft direkt und unmittelbar einem Men-
schen in Not. 

Steiermarkweit werden jährlich circa 50.000 Blutkonserven zur 
Versorgung der Bevölkerung benötigt. Drei Abnahmeteams des 
Roten Kreuzes Steiermark sind täglich und rund um die Uhr im 
Einsatz, um den großen Bedarf am Notfallmedikament Blut zu 
decken. Ein Unterfangen, das nur unter tatkräftiger Mithilfe der 
Bevölkerung bewerkstelligt werden kann.  

Lebensrettendes Blut kann in nur einer halben Stunde gespendet 
werden. Haben Sie eine halbe Stunde Zeit? 

Nähere Informationen und alle kommenden Blutspendetermine 
unter: www.blut.at

A1 Glasfaserausbau bringt ultraschnelles Internet in die Gemeinde 
Bad Blumau und in die Impulsregion Fürstenfeld

• 450 Kilometer Glasfaser für die Impulsregion Fürstenfeld: 
12.000 Haushalte werden in der Region von A1 direkt 
über „Fiber to he Home“ angebunden; die Gemeinde Bad 
Blumau als Impulsregions-Gemeinde ist beim Glasfaseraus-
bau mit dabei

• A1 Glasfasernetz bringt ultraschnelles Internet für die 
Haushalte und Betriebe

• 11 Impulsregions-Gemeinden und A1 bauen Impulsregion 
Fürstenfeld in Kooperation mit der Regionalentwicklung 
Oststeiermark und dem Land Steiermark aus

• Gesamtinvestitionen von bis zu 50 Millionen Euro werden 
in der Region ausgelöst

Der Glasfaserausbau und die fortschreitende Digitalisierung 
sind entscheidende Faktoren für die weitere erfolgreiche wirt-
schaftliche Entwicklung von rund 2.500 Unternehmen, Touris-
musbetrieben und Thermen in der Impulsregion Fürstenfeld 
im Steirischen Thermen- & Vulkanland. Sie ist Voraussetzung 
für die Ansiedlung neuer Betriebe und trägt darüber hinaus 
maßgeblich zur Steigerung der Lebensqualität der Bevölkerung 
bei. Die Gemeinde Bad Blumau als Impulsregions-Gemeinde 
wird bei diesem umfassenden und in der Region noch nie da-

gewesenen Glasfaserausbau der A1 mit dabei sein.
Damit soll ultraschnelles Internet für die Gemeinde ermöglicht 
werden.
Die ersten Planungsarbeiten für die Errichtung eines A1-Glasfa-
sernetztes erfolgten bereits gemeinsam mit der Gemeinde. In-
formationsveranstaltungen von der A1 und der Gemeinde für 
die Gemeindebürger:innen und Unternehmen werden folgen, 
um allen die Möglichkeiten eines Glasfaseranschlusses zu zei-
gen. Dazu werden rechtzeitig die Einladungen erfolgen.
Voraussetzung für den Baustart des Glasfasernetzes ist, dass 
40% der Haushalte einen Glasfaseranschluss wollen.
Für jene Ortsteile, die von der A1 nicht ausgebaut werden kön-
nen, hat die sbidi (Breitbandgesellschaft des Landes) vor, den 
Ausbau zu machen. Diesbezüglich wurden die Förderanträge 
bereits gestellt. Im Konkreten sind das die Ortsteile Jobst und 
Lindegg.
Insgesamt könnten in der Gemeinde Bad Blumau bis zu 3 Mio. 
Euro in den Glasfase-
rausbau in den nächs-
ten Jahren umgesetzt 
werden.vw
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Der Verband der Agrarjournalisten und -publizisten in Ös-
terreich (VAÖ) vergibt alle zwei Jahre „für hervorragende 
journalistische Leistungen, die der Verständigung und Zu-
sammenarbeit zwischen der Land- und Forstwirtschaft und 
der Gesellschaft dienen“, den „Eduard-Hartmann-Preis“.
Preisträger Johannes Paar, flankiert von der bisherigen 
VÄO-Präsidentin Edith Unger (links) und der neuen VÄO-Prä-
sidentin Claudia Jung-Leithner (rechts).
Quelle: Spanring

Der „Eduard-Hartmann-Preis“ ist die höchste Auszeichnung 
des Verbandes der 
Agrarjournalisten 
und –publizisten in 
Österreich (VAÖ) 
und wird im Ge-
denken an den 
legendären Land-
wirtschaftsminis-
ter und Vater des 

Landwirtschaftsgesetzes, 
Eduard Hartmann verge-
ben. Gemeinsam mit Mag. 
Simone Hoepke, stellvertre-
tende Ressortleiterin Wirt-
schaft vom „Kurier“ erhält 
ihn LANDWIRT Chefredak-
teur Johannes Paar.

Johannes Paar ist auf einem landwirtschaftlichen Betrieb in 
der Oststeiermark aufgewachsen, den er heute auch noch 
führt. Seit seiner Fachausbildung zum Landwirtschaftslehrer 
und Berater begeistert er sich für Landtechnik – ein Fach, 
das er auch 13 Jahre lang an der Bildungswerkstatt Mold 
unterrichtete. In den Sommermonaten war er damals als 
Erntehelfer auf einem Gutsbetrieb in Oberfranken tätig. Seit 
2001 testet er mit einem Team von Praktikern Landmaschi-
nen und verantwortet zusammen mit Lukas Weninger die 
Landtechnik im LANDWIRT. Seit 2016 hat er gemeinsam mit 
Angelika Leitner die Chefredaktion inne.

GEMEINDEINFORMATION

Die Gemeinde gratuliert:
Maturanten:

Johannes Paar Eduard Hartmann Preis

Eurolingua 2022
Wir gratulieren Andrea Brünner sehr herzlich, die beim 
diesjährigen steiermarkweiten Sprachwettbewerb Euro-
lingua mit ihrer Schule, der HLW Hartberg, teilnahm und 
in Italienisch die Bronzemedaille gewann. In Englisch 
schrammte sie mit dem 4. Platz knapp an der Medaille 
vorbei. Gratulation zu diesen tollen Leistungen!

Auf dem Bild steht Andrea Brünner zwischen ihren bei-
den Sprachlehrerinnen, Prof. Petra Schottmeier (li) und 
Prof. Natalia Szeier (re).

Nadine Taucher, HAK Jakob Brünner, HTL Theres Paar, BRG

Sarah Frei, BHAK Annah Spörk und Andrea Brünner,
 HLW
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VOM STRESS INS TALENT
Mit der Evolutionspädagogik® stressfreier 
lernen und arbeiten

Wer kennt das nicht? Ob Kinder, Jugendliche oder 
Erwachsene- jeder ist von Stress betroffen. Die Evo-
lutionspädagogik® kann helfen. Sie setzt dort an, 
wo die traditionelle Pädagogik nicht genügend Lö-
sungswege anbietet- beim Schreiben und Rechnen 
lernen, ebenso wie bei Verhaltensauffälligkeiten, 
Ängsten, ADHS… innerer Unzufriedenheit und Per-
sönlichkeitsstärkung. 

Bei Stress können wir oft nur in eine Richtung den-
ken und handeln. Daraus entstehen Schwierigkei-
ten im Schul- und Berufsalltag. Mit Hilfe von einfa-
chen, individuell passenden Bewegungen werden 
die vorhandenen Blockaden gezielt abgebaut. Die-
se Bewegungen sorgen dafür, dass Gehirnbereiche 
neu miteinander vernetzt werden. Der Mensch 
wird in sein Gleichgewicht zurückgeführt und 
kann diesen schwierigen Situationen stressfrei be-
gegnen und seine individuellen Fähigkeiten und 
Talente voll entfalten.

Im Juni schlossen 12 Evolutionspädagoginnen in 
Bad Blumau ihre Dipl. Ausbildung ab.

>>Wer anderen und sich selbst schnell & effektiv 
helfen möchte, ist hier genau richtig. <<

Die nächste Ausbildung startet im September 
2022
Melanie Schaffer
Standortleiter in d. Steiermark, 
Evolutionspädagogin®
Lernberaterin und  Coach P. P.©
T/ +43(0) 664/560 66
E/ melanie@evo.coach
W/ www.evo.coach
W/ www.evobewegt.at

Seniorenurlaubsaktion 
Land Steiermark
Nach zweijähriger Pause konnte die Seniorenur-
laubsaktion wieder durchgeführt werden. Die Fahrt 
führte nach Mooslandl in die Obersteiermark.

Klima- und Energiemodellregion Ökoenergieregion Fürstenfeld

INFOABEND zu privaten ENERGIEFÖRDERUNGEN
von Land Steiermark und Bund in Bad Blumau!

Dienstag 19.Juli 2021, 18:00 – 20:00, Ort der Begegnung

NUTZEN SIE DIE AKTUELL HOHEN FÖRDERUNGEN!

Im Anschluss an den Infoabend am 19. Juli besteht die Möglichkeit zur
vertiefenden kostenlosen Energie- und Förderberatung am Donnerstag,

28.Juli 2022 im Gemeindeamt Bad Blumau.

DI Christian Luttenberger (Energieregion Oststeiermark GmbH, www.erom.at) ist
„Ich tu‘s Berater des Landes Steiermark“ und steht für Sie am 19. und 28. Juli 2022

zur Verfügung. Auch die für viele Fördereinreichungen erforderlichen
Energieberatungs-Protokolle können von ihm erstellt werden.

ANMELDUNG FÜR 28. JULI ERFORDERLICH UNTER 03383/2206

Diese Aktivitäten werden durch den österreichischen Klima- und Energiefonds, die Klima- und Energiemodellregion
(KEM) Ökoenergieregion Fürstenfeld und ihre 9 Gemeinden unterstützt.

KONTAKT zum Manager der KEM Ökoenergieregion Fürstenfeld:
Mag. Joachim Friessnig, 0664 411 64 60, joachim.friessnig@gmail.com

Welche Zuschüsse gibt
es für Photovoltaik und
Stromspeicher, Solar-
thermie, Wärmepumpe

oder Holzheizung?

Sanieren und Dämmen
– welche Förderungen

gibt’s dafür?

Wie bekomme ich
bis zu 10.000 €
Förderung bei

Heizungstausch?

©EROM

Bund, Land, Gemeinde, …
wie komme ich zur

maximalen Förderung? 

©EROM, Fotolia

Photovoltaik, 

Solarthermie, E-Auto 

& Stromspeicher

Wie hoch sind die Förderungen
für mein künftiges Elektroauto?

©EROM

©EROM
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Die Aktion Wildblu-
men ruft wieder auf, 
sich für heimische 
Wiesen stark zu ma-
chen. Durch den ge-

meinsamen Einsatz steirischer Gemeinden entsteht 
ein steiermarkweites Netzwerk an bunten Blumen-
wiesen. Mit einer Vielzahl an heimischen Pflanzen 
sind sie die Lebensgrundlage vieler Wildtiere und 
wichtig für uns Menschen.
 Wildblumen sind mit ihrer natürlichen Schönheit Sinnbild 
für die farbenfrohe Vielfalt von Blumenwiesen. In den letz-
ten Jahren wurden im Rahmen der Aktion mit Tausenden 
von heimischen Wildblumen prächtige Blühprojekte stei-
ermarkweit umgesetzt. „Wir tragen unsere Begeisterung 
für Blumenwiesen in die Steiermark hinaus. Das große 
Engagement der Gemeinden und das Interesse vieler Pri-
vatpersonen zeigt, dass es uns gelingt“, so Projektleiterin 
Christine Podlipnig vom Verein Blühen&Summen, der den 
Erhalt, die Sicherung und die gezielte Neuanlage von Wild-
blumenwiesen in den Mittelpunkt seiner aktiven Arbeit 
stellt.

Pflanzen und Tiere leben in faszinierenden Ge-
meinschaften
Eine naturnahe Wiese ist eine eigene lebendige Welt, in 
der das Zusammenspiel zwischen Fauna und Flora noch 
funktioniert. Jede einzelne Art spielt dabei eine besondere 
Rolle, denn Blütenpflanzen und ihre Bestäuber stehen auf-
grund ihrer gemeinsamen Entwicklung in enger Abhängig-
keit und Wechselbeziehung zueinander. Unsere Insekten 
brauchen daher viele unterschiedliche Wildblumenarten. 
Nur ein reiches Angebot an heimischen Pflanzen kann ihr 
Überleben sichern. Auch zahlreiche andere Wildtierarten, 
wie Vögel oder Säugetiere, insbesondere Boden- und Wie-
senbrüter, brauchen im Laufe ihres Lebens Blumenwiesen 
– als Futterquelle, Nistplatz, Kinderstube, Winterquartier 
und Versteck.

Heimische Pflanzenvielfalt bringt Vorteile

Blumenwiesen erfüllen auch für 
uns Menschen wichtige Funk-
tionen, auf die wir jetzt und in 
Zukunft vermehrt angewiesen 
sein werden. Eine große Vielfalt 
an heimischen Wiesenpflanzen 
sorgt für eine gute Durchwurze-
lung bis in große Tiefen. Dadurch 
wird etwa die Aufnahmefähigkeit 
und Speicherung von Wasser er-
höht. Das mindert wiederum die 
Überschwemmungs- und Eros-
ionsgefahr. Auch eine erhöhte 
CO2-Bindung und weitere nützli-
che Ökosystemleistungen werden von artenreichen Wie-
sen erfüllt.

„Gemeinsam mit engagierten Gemeinden als Partner haben 
wir schon wichtige Schritte gesetzt, aber es müssen noch 
viele folgen. Daher sollen auch heuer weitere blühende 
Naturoasen dazukommen“, so Umweltlandesrätin Ursula 
Lackner. Das Projekt wird vom Land Steiermark und EU un-
terstützt. Als Projektträger begleitet Blühen&Summen Wie-
senprojekte vor Ort und steht mit Rat und Tat zur Seite.

GEMEINDEINFORMATION

Blumenwiesen für die Steiermark – 
auch in Bad Blumau wird es bunt!
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Um dem Verlust unserer natürlichen Vielfalt entgegen-
zuwirken und die strukturreiche Kulturlandschaft der 
Oststeiermark für zukünftige Generationen zu sichern, 
entsteht in der Oststeiermark ein Netzwerk an naturbe-
lassenen Flächen.

Zu diesem Zweck arbeiten die fünf NaturVerbunden-Ge-
meinden Bad Blumau, Feistritztal, Mitterdorf an der 
Raab, Naas und Stubenberg am See auf Initiative des 
Regionalmanagements Oststeiermark zusammen. Diese 
Gemeinden haben es sich zur Aufgabe gemacht, schüt-
zenswerte Flächen ausfindig zu machen und den Erhalt 
sowie die richtige Pflege der Flächen zu gewährleisten. 
Jede/e Gemeindebürger/in ist aufgerufen, bei Interesse 
Flächen selbst ins Netzwerk einzubringen. Im Rahmen 
des Projektes werden naturinteressierte Bürger/innen in 
einer dreitägigen Schulung zu Natur Scouts ausgebildet. 

Das sichert, dass auch in 
Zukunft naturkundliche 
Kompetenzen zum Schutz 
unserer heimischen Viel-
falt in den Gemeinden 
vorhanden bleiben. Im 

September werden naturkundliche Wanderungen in der 

Gemeinde stattfinden, zu denen wir Sie schon jetzt recht 

herzlich einladen möchten. Hier findet sich Gelegenheit 

zu Austausch und gemeinsamer Erkundung unserer hei-

mischen Naturvielfalt.

Machen Sie mit! Werden auch Sie Teil des Netzwerks!

Bei Fragen melde Sie sich in der Gemeinde oder beim 
Projektteam: ÖKOTEAM, Anna Rodenkirchen, BSc., 
Tel: 0316/361650, rodenkirchen@oekoteam.at

Artenvielfalt braucht Verbindungen! – Wir sind NaturVerbunden!
Das Projekt NaturVerbunden – NaturNetzwerk Oststeiermark startet! 

Unsere wichtigsten Sicherheitstipps:
• Kinder im und am Wasser niemals aus den Augen lassen: 

Auch Schwimmreifen und Schwimmflügel können leicht 
abgestreift werden und bieten keine 100% Sicherheit.

• Schwimmbecken und Teiche werden am besten durch 
Zäune oder Abdeckungen gesichert und nicht benutzte 
Planschbecken oder Badewannen sollten immer geleert 
werden. 

• Mit ca. 3 Jahren kann ein Kind lernen, sich für kurze Zeit 
über Wasser zu halten und sich ein paar Meter zu bewe-
gen, mit ca. 5 Jahren kann es richtig schwimmen lernen.

Allgemein 
• Behalten Sie Kinder immer im Auge, kleine Kinder sogar 

in Griffnähe. Geschwister, Bademeister oder Rettungs-
schwimmer sind kein Ersatz!

• Ist Ihr Kind verschwunden, suchen Sie zuerst am und im 
Wasser – bei einem Ertrinkungsunfall zählt jede Minute!

• Achtung: Für Babys und Kleinkinder kann bereits eine 
Wassertiefe von weniger als 10 cm zur tödlichen Gefahr 
werden.

• Vereinbaren Sie mit Ihren Kindern Verhaltensregeln am 
und im Wasser!

Draußen – Pool, Planschbecken, See, Hallenbad, Fluss, Meer, 
usw.
• Alle Wasserflächen bergen Gefahren!
• Sichern Sie Pools, Biotope und Schwimmteiche am besten 

mit einem 1,5m hohen Zaun und einer selbstschließenden 
Tür. Denken Sie auch an weitere Gefahrenquellen wie Re-
gentonnen.

• Entleeren Sie Planschbecken usw. nach Gebrauch – auch 
geringe Wassertiefen sind gefährlich.

• Schwimmflügel oder –reifen, Luftmatratzen, aufblasbare 

Schwimmtiere oder ähnliches sind Schwimmhilfen, bie-
ten aber keinen Schutz vor Ertrinken.

• Vergewissern Sie sich vorab, ob Kinder, die Sie mitbetreu-
en, tatsächlich sicher schwimmen können. 

• Entfernen Sie Spielzeug im und rund ums Biotop/
Schwimmbecken, wenn Kinder alleine im Garten sind.

• Natürliche Gewässer wie Meer, Seen oder Flüsse bergen 
zusätzliche Gefahren wie beispielsweise Strömungen. Ma-
chen Sie Ihre Kinder darauf aufmerksam!

• Auch wenn Ihr Kind schon schwimmen kann: Ungewohn-
te Bedingungen wie beispielsweise leichte Wellen, Lärm 
oder viele Menschen überfordern schnell. Lassen Sie Ihr 
Kind weiterhin nicht aus den Augen und achten Sie dar-
auf, dass es sich nicht überschätzt.

• In Booten immer Schwimmwesten tragen!

Zuhause – In den eigenen vier Wänden
• Lassen Sie Säuglinge und Kleinkinder niemals unbeaufsich-

tigt in der Badewanne!
• Badewannen mit Rutschsicherung ausstatten.
• Kinder, die ins Wasser fallen, erschrecken und bewegen 

sich nicht mehr, sodass Ersticken die Folge ist (Totstell-
reflex)!

• Lassen Sie Eimer oder Wannen mit Flüssigkeiten nicht in 
Reichweite von Kindern stehen. Kinder könnten darüber 
stolpern und hineinfallen.

• Bringen Sie im Badezimmer Türschlösser an, die sich leicht 
von außen öffnen lassen oder entfernen Sie den Schlüssel. 
So stehen Sie im Notfall nicht vor einer verschlossenen 
Tür.

• Vorsicht mit Elektrogeräten in der Nähe von Wasser.
• Erlernen Sie die lebensrettenden Sofortmaßnahmen, denn 

im Notfall zählt jede Sekunde!

Tipps für sicheren Badespaß - Aufmerksamkeit kann Leben retten!
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Weinbau
Amerikanische Rebzikade:
In  der  letzten  Woche   (22.  Kalen-
derwoche)  wurden   erste Zikaden-
larven  in  einzelnen Ertragsanlagen 
(1. Larvenstadium, siehe Foto) ge-
sichtet. Die weitere Larvenentwick-
lung wird  laufend  beobachtet. Je nach   Auftreten  der  ARZ  
werden weitere  Behandlungen empfohlen  oder  (bei  starkem 
Auftreten)  vorgeschrieben.  Bitte  die  folgenden Warnmeldun-
gen beachten! Tonbandwarndienst zur  Amerikanischen Rebzi-
kade: 0316/8050-1548
Den  nach  Biologischer Wirtschaftsweise oder nach der  
ÖPUL-Maßnahme „Verzicht auf  Insektizide bei  Wein und Hop-
fen“ arbeitenden Betrieben im Verbreitungsgebiet der  Ameri-
kanischen Rebzikade wird dringend empfohlen, mit einer der 
folgenden „pflanzenstärkenden Maßnahmen“ im Zuge der 
nächsten Pflanzenschutzbehandlung zu beginnen:

Kaolinerde
zur Förderung der pflanzeneigenen Abwehrkräfte. Aufwand-
menge 5-7 kg/ha.  Kaolinerde ist nicht kombinierbar mit Pot-
tasol (Kaliwasserglas)! Daher   im Verbreitungsgebiet ab  jetzt 
kein Pottasol mehr einsetzen. Vorsicht bei Mischungen von 
Kaolin mit Pflanzenstärkungsmittel – die Kombinationen sind 
nicht erprobt  und  können ggf. zu  Verbrennungen / Verätzun-
gen führen! Die Mischung mit Pottasol ist nach Erfahrungen 
der letzten Jahre überhaupt nicht möglich; sie führt zu Verät-
zungen an den Blättern. Ebenfalls nicht empfehlenswert ist die 
Mischung mit Vitisan, Kumar oder  Armicarb. Die Mischbarkeit 
mit Schwefel und Kupfer ist – soweit bisher bekannt – gege-
ben.

VitiSan mit Cocana oder WetCit:
Aufwandmenge ca.  2-3 kg/ha  VitiSan (Registrierungsauflagen 
und  Informationen auf der  Mittelpackung beachten, in Sum-

me mit Schwefel max. 1%ig); pflanzenstärkende Maßnahme im 
Zuge der Oidiumbekämpfung. Die Mischbarkeit von Schwefel 
mit WetCit wird mit steigender Konzentration kritisch – bei  
empfindlichen  Sorten / heiklen Witterungsbedingungen bes-
ser Cocana als  Netzmittel  verwenden oder  die Variante mit 
Kumar oder Kaolin wählen.

Kumar / Armicarb
Aufwandmenge  ca.   2  -  2,5  kg/ha   (Registrierungsauflagen  
und  Informationen  auf  der  Mittelpackung beachten, in Sum-
me mit Schwefel max. 1%ig). Auch diese Variante ist eine pflan-
zenstärkende Maßnahme im Zuge der Oidiumbekämpfung. 
Die Mischbarkeit mit Kupfer und Schwefel ist laut aktuellen 
Herstellerangaben gegeben. Mit Netzmitteln oder basischen 
Mitteln ist es nicht mischbar!

Sobald verpflichtende Behandlungen vorgeschrieben werden,   
wird eine Warnmeldung ausgesendet!
Verbreitungsgebiet:
Bezirk Deutschlandsberg: Gemeinden Bad  Schwanberg, Eibis-
wald, Frauental an  der  Laßnitz, Groß  St. Florian, Pölfing-Brunn, 
Sankt  Martin im Sulmtal, Sankt  Peter im Sulmtal, Wettmann-
stätten und Wies.

Bezirk Hartberg-Fürstenfeld: Gemeinden Bad  Blumau, Bad  Loi-
persdorf, Bad  Waltersdorf, Buch-Sankt Magdalena, Ebersdorf, 
Feistritztal, Fürstenfeld, Großsteinbach, Großwilfersdorf, Hartl, 
Ilz, Kaindorf, Ottendorf an der Rittschein und Söchau.

Bezirk Leibnitz: Gemeinden Arnfels, Ehrenhausen an der 
Weinstraße, Gabersdorf, Gamlitz, Gleinstätten, Großklein, 
Heimschuh, Kitzeck im Sausal, Leibnitz, Leutschach an  der  
Weinstraße, Oberhaag, Sankt Andrä-Höch, Sankt  Johann im 
Saggautal, St. Nikolai im Sausal, Sankt  Veit in der Südsteier-
mark, Straß in Steiermark, Tillmitsch und Wagna

Bezirk Südoststeiermark: alle Gemeinden des Bezirkes Südosts-
teiermark.

Bezirk  Weiz:  Gemeinden  Gersdorf  an  der  Feistritz,  Gleis-
dorf,  Hofstätten  an der  Raab, Ilztal, Markt Hartmannsdorf, 
Pischelsdorf am Kulm, St. Margarethen an der Raab und Sina-
belkirchen.

Ing. Josef Klement
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Titel:  Weinbau – Warnmeldung Nr. 4/2022 ARZ Leibnitz, 1. Juni 2022 
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AMERIKANISCHE REBZIKADE: 
In dieser Woche (22. Kalenderwoche) wurden erste Zikadenlarven in einzelnen 
Ertragsanlagen (1. Larvenstadium, siehe Foto) gesichtet. Die weitere 
Larvenentwicklung wird laufend beobachtet. Je nach Auftreten der ARZ werden weitere 
Behandlungen empfohlen oder (bei starkem Auftreten) vorgeschrieben. Bitte die 
folgenden Warnmeldungen beachten! Tonbandwarndienst zur Amerikanischen 
Rebzikade: 0316/8050-1548 
 
Den nach Biologischer Wirtschaftsweise oder nach der ÖPUL-Maßnahme „Verzicht auf Insektizide 
bei Wein und Hopfen“ arbeitenden Betrieben im Verbreitungsgebiet der Amerikanischen Rebzikade 
(siehe nächste Seite) wird dringend empfohlen, mit einer der folgenden „pflanzenstärkenden 
Maßnahmen“ im Zuge der nächsten Pflanzenschutzbehandlung zu beginnen: 
 
1. Kaolinerde  
zur Förderung der pflanzeneigenen Abwehrkräfte. Aufwandmenge 5-7 kg/ha. Kaolinerde ist nicht 
kombinierbar mit Pottasol (Kaliwasserglas)! Daher im Verbreitungsgebiet ab jetzt kein Pottasol mehr 
einsetzen. Vorsicht bei Mischungen von Kaolin mit Pflanzenstärkungsmittel – die Kombinationen sind nicht 
erprobt und können ggf. zu Verbrennungen / Verätzungen führen! Die Mischung mit Pottasol ist nach 
Erfahrungen der letzten Jahre überhaupt nicht möglich; sie führt zu Verätzungen an den Blättern. Ebenfalls 
nicht empfehlenswert ist die Mischung mit Vitisan, Kumar oder Karma. Die Mischbarkeit mit Schwefel und 
Kupfer ist – soweit bisher bekannt – gegeben.  
 
2. VitiSan mit Cocana oder WetCit: 
Aufwandmenge ca. 2-3 kg/ha VitiSan (Registrierungsauflagen und Informationen auf der Mittelpackung 
beachten, in Summe mit Schwefel max. 1%ig); pflanzenstärkende Maßnahme im Zuge der 
Oidiumbekämpfung. Die Mischbarkeit von Schwefel mit WetCit wird mit steigender Konzentration kritisch 
– bei empfindlichen Sorten / heiklen Witterungsbedingungen besser Cocana als Netzmittel verwenden 
oder die Variante mit Kumar oder Kaolin wählen.  
 
3. Kumar / Karma 
Aufwandmenge ca. 2 - 2,5 kg/ha (Registrierungsauflagen und Informationen auf der Mittelpackung 
beachten, in Summe mit Schwefel max. 1%ig). Auch diese Variante ist eine pflanzenstärkende Maßnahme 
im Zuge der Oidiumbekämpfung. Die Mischbarkeit mit Kupfer und Schwefel ist laut aktuellen 
Herstellerangaben gegeben. Mit Netzmitteln oder basischen Mitteln ist es nicht mischbar! 
 
Sobald verpflichtende Behandlungen vorgeschrieben werden, wird eine weitere Warnmeldung 
ausgesendet!  
 
Verbreitungsgebiet: 
Bezirk Deutschlandsberg: alle Gemeinden des Bezirkes Deutschlandsberg 
 
Bezirk Hartberg-Fürstenfeld: Gemeinden Bad Blumau, Bad Loipersdorf, Bad Waltersdorf, Buch-Sankt 
Magdalena, Burgau, Ebersdorf, Feistritztal, Fürstenfeld, Großsteinbach, Großwilfersdorf, Hartberg, 
Hartberg-Umgebung, Hartl, Ilz, Kaindorf, Neudau, Ottendorf an der Rittschein, Pöllau, Pöllauberg, Rohr 
bei Hartberg, Söchau, St. Johann in der Haide und Stubenberg 
 

Exklusiver willhaben-Zugang für unsere Gemeinde
Gemeinde ist eine von 59 oststeirische Gemeinden, die einen 
exklusiven Zugang zur größten digitalen Immobilienplattform 
Österreichs hat, um freie Grundstücke, Häuser, Wohnungen 
oder Gewerbeflächen im Ort zu präsentieren und zu bewer-
ben. Ziel der Kooperation, die gemeinsam mit der Regionalent-
wicklung Oststeiermark umgesetzt wurde, ist es, genau jene 
Menschen zu erreichen, die einen Umzug aufs Land planen. 
Diese Menschen wollen wir dazu motivieren, ihren Lebensmit-
telpunkt in die Oststeiermark, bestenfalls nach Gemeinde, zu 
verlegen. Weil es sich bei uns einfach gut leben lässt!
Für unsere Gemeinde entsteht durch die Zusammenarbeit mit 
willhaben ein großer Mehrwert. Ein individueller Zugang zur 
willhaben Plattform zur Eingabe und Aktualisierung der Ange-
bote, dauerhaft inkludierte willhaben Anzeigen und laufende 
Bewerbung unserer Immobilienangebote durch die Region 
Oststeiermark sind nur einige Vorteile, die die Kooperation mit 
sich bringt. Im ersten Jahr entstehen für die Gemeinden keine, 
im zweiten Jahr nur minimale Kosten für die Verwaltung des 

Systems. Der größte Mehrwert ist aber der Bevölkerungszu-
wachs, den wir uns durch dieses Projekt erhoffen. In den Lock-
downs haben viele Menschen ihre aktuellen Lebensumstände 
reflektiert. Da entstand oft der Wunsch nach Natur oder einem 
Haus mit Garten. Wir werden mit dieser Kooperation allen in-
teressierten Österreicherinnen und Österreichern zeigen, dass 
wir das haben.
Wir Gemeinden am Land haben Zukunft und können ein Ga-
rant für Lebensqualität sein – sowohl familiär als auch beruf-
lich!
Falls auch Sie freie Objekte wie Wohnungen, Häuser, Leerstän-
de, Bau- oder Gewerbeflächen haben melden Sie sich bitte auf 
der Gemeinde. Sie haben die Möglichkeit diese Objekte ganzjäh-
rig kostenlos auf „Willhaben“ österreichweit zu positionieren!
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OSTERZEIT
Die Geschichte und das Lied von „Stups, dem kleinen Os-
terhasen“ begleiteten uns dieses Jahr durch die vorösterli-
che Zeit im Kindergarten. Lautstark sangen die Kinder von 
all den kleinen Missgeschicken, die dem kleinen Osterha-
sen so bei seinen Ostervorbereitungen passieren. In der 
Holzwerkstatt wurden auch eifrig eigene Osterhasen her-
gestellt, sodass wohl so mancher „Stups“ danach auch zu 
Hause Ostern mitfeiern konnte. Doch nicht nur über Ha-
sen wurde so einiges gehört, gesungen und gebastelt; auch 
der eigentliche Sinn des Osterfestes- Auferstehung und 
neues Leben- wurde auf kindegerechte Weise erarbeitet, 
nachdem die Kinder bereits zuvor Geschichten aus dem 
Leben Jesu gehört hatten. Und so konnte dann am letzten 
Tag vor den Osterferien, nach einer herzhaften Osterjause, 
die große Osternestsuche im Garten beginnen. 

Und wer weiß: vielleicht war es ja „Stups“ gewesen, der 
dieses Jahr alle -von den Kindern selbstgebastelten- Nester 
befüllt und im Garten versteckt hatte?

MÜLLSAMMELAKTION mit den KIGA Kindern

Im Mai beschäftigten wir uns im  Kindergarten mit 
Müll- Müllvermeidung – Müllentsorgung- Mülltren-
nung.

Als kritische Beobachter entdeckten oder erzählten  
die Kinder, wieviel Müll achtlos in der Natur weg-
geworfen wird, ohne darüber nachzudenken, wer 
dadurch alles Schaden erleidet. Immerhin dauert ein 

Papierzettel bis zu einem Monat, von Plastik oder 

Aludosen ganz zu schweigen, bis sie vollständig ab-

gebaut werden.

Dabei wurde in verschiedene Richtungen rund um 

den Kindergarten und in Lindegg gesammelt und ge-

reinigt. VIELEN DANK LIEBE KINDER J 
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PROJEKT FRIEDENSREICH REGENTAG DUNKELBUNT HUNDERTWASSER
Wer war Friedensreich „Dunkelbunt“ „Regentag“ Hundert-
wasser?

Dieser Frage - und noch ein paar mehr - sind wir zusammen 
mit den Kindern auf die Spur gegangen. 

Wir schauten Fotos von Friedensreich Hundertwasser an 
und erfuhren so manches über ihn. Zum Beispiel dass er sich 
selber noch zwei weitere Namen gegeben hat, dass er die 
Natur über alles liebte.

Hundertwasser mochte keine geraden Linien, ihn hat die 
Spirale fasziniert. Für ihn ist sie ein Zeichen für Leben, für 
die Natur. Deshalb hat er sie auch immer wieder in seinen 
Bildern hineingearbeitet. Oftmals bestanden die Bilder allein 
aus Spiralen.

Die Kinder haben sich nach einer Spiralen-Bildbetrachtung 
von Friedensreich Hundertwassers selbst an einer Spirale 
versucht. Die Spirale kann den Lebensweg darstellen oder 
auch andere Bilder in sich verkörpern. 

Hundertwasser mochte die Spirale so sehr, dass er sie im 
fast jedem Bild hineingearbeitet hat. Hundertwasser lieb-
te runde, bunte, eckige Fenster, Wiesen und Sträucher auf 

den Dächern, … Besonders 
mochte er Regentage, denn 
er meinte, dass die Farben 
dadurch noch besser zur Gel-
tung kommen. Friedensreich 
Hundertwasser hat sich als 
Künstler nicht nur auf die 
Malerei beschränkt, sondern 
sein Talent auch im Bauen 
und Gestalten von Häusern 
ausgedrückt. Hier war ihm 
wichtig, dass sich in den Häu-
sern und Wohnräumen seine 
Ideen und Träume widerspie-
geln. Mit den Kindern haben wir verschiedene Häuser von 
Friedensreich Hundertwasser betrachtet, verglichen, aber 
auch den Unterschied zum „Normalen Wohnhaus“ heraus-
gearbeitet. Schnell wurde den Kindern klar, in Bad Blumau 
haben wir auch ein Kunstwerk von Herrn Hundertwasser. 
Einige Kinder wurden sogar selber zum Künstler und gestal-
teten ein buntes Bauwerk nach Hundertwasser.

BLUMEN PFLANZEN
Wir pflanzen Blumen für den Eingangsbereich J
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BANK FÜRS FEST - VOM ANFANG BIS ZUM ENDE

Für unsere Ehrengäste gestalteten 
die Kinder Wassertropfen aus Ton. 
Die Tropfen wurden mit tollen Mus-
tern verziert, nach einem Brennvor-
gang wurden diese geschliffen und 
mit blauer Lasur bemalt. Danach ka-
men sie nochmal in den Brennofen. 
Die Ehrengäste waren begeistert 
von unseren kleinen Künstlern.

TROPFEN für die EHRENGÄSTE - 20 JAHRE KURORT BAD BLUMAU

WALD
Große Bagger, Lastwägen, Bohrer…  – 
im Kindergarten ist die Baustelle für 
unseren Zubau voll im Gange, zum 
Glück dürfen wir Sommerwetter ge-
nießen – das heißt für uns, ab in den 
Wald! Die ersten Gruppen haben 
schon Waldluft geschnuppert. Vom 
Jausnen auf Picknickdecken, barfuß 
einen Tastweg aus selbstgesuchten 
Waldgegenständen überqueren, über 
Baumstämme balancieren, Häuser 
bauen bis zu einer Schatzsuche ma-
chen, bietet uns der Wald so viel! Die 
Kinder sind wahnsinnig kreativ, bau-
en so tolle Dinge und Zusammenar-
beit wird ganz GROSS geschrieben! J 

Natürlich war für uns klar, die KIGA Kin-
der gestalten auch eine Bank für das 20 
Jahre Kurort Fest. Ein großes Danke an  
Conny`s Papa Rath Hermann, der unse-
ren „Bankrohling“ anfertigte. Da wir uns 
intensiv mit dem Thema und den Merk-
malen des Künstlers Hundertwasser be-
schäftigten, wurde es „eine kunterbunte 
Bank nach Friedensreich Regentag Dun-
kelbunt Hundertwasser“. Unsere kreati-
ven Kinderkünstlerhände verwandelten 
unsere Bank in ein „Meisterstück“. 
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BAUSTELLE
Vor einigen Wochen bekamen die Kinder „große Augen“, 
als auf einmal ein Bagger, Lastwagen in den Garten kamen. 
Unser „Hügel“ wurde abgegraben und einige schauten be-
geistert zu, wie der Hügel verschwand. Kinder beobach-
teten das Baugeschehen vom Fenster aus oder auf Bänken 
entlang des Baustellenzaunes. Mittlerweile wurde beto-
niert und die Außenwände werden gemauert. Wir können 
es kaum erwarten, dass wir im Herbst unseren neuen/zu-
sätzlichen Gruppenraum benützen können.

WERKSTATT
Unseren Kindern gehen die Ideen nicht aus! – Von 
Holzblumen und Schmetterlingsanhängern für den 
Kindergartenrucksack, Holztieren, Traktoren bis zu 
Traumfängern wird alles gemacht! Die Kinder ha-
ben einen genauen Plan im Kopf und wir Erwachse-
ne unterstützen sie dabei! Da wird es wieder einmal 
Zeit den Eltern, Oma´s, Opa´s,… ein großes Danke-
schön für den ständigen Holznachschub auszuspre-
chen! Vielen Dank! J
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NACHMITTAGSBETREUUNG
Am Nachmittag toben sich die Kin-
der noch richtig aus. Nach dem le-
ckeren, gemeinsamen Mittagessen 
nutzen wir derzeit das tolle Wetter 
und verbringen den restlichen Tag 
in unserem schönen Garten. Sand-
spielen, Traktor fahren, schaukeln, 
bei der Baustelle zusehen – für alle 
etwas dabei. Wenn es mal regne-
risch war, haben wir die Zeit ge-
nutzt, um Muttertags- und Vatertags-
geschenke zu machen. Mit Hilfe der 
Betreuerinnen entstanden wunder-
volle Kunstwerke. Für die Mama´s 
gab es eine bemalte Leinwand mit 
Knöpfen in einer Herzform und die 
Papa´s haben eine selbstgemachte 
Parkuhr bekommen. Die Kinder lie-
ben das freie wie auch das geführte 
Spiel am Nachmittag. 

INTEGRATIONSGRUPPE
Ein wichtiges Ziel bei der Betreu-
ung unserer Integrationskinder ist 
die Lebenspraxis. So nutzten wir 
die intensive Löwenzahnblüte im 
heurigen Jahr, um gemeinsam mit 
den Integrationskindern Löwen-
zahnhonig herzustellen. Die Kin-
der pflückten und zupften fleißig 

die Blüten und waren so im Her-
stellungsprozess voll eingebunden 
und erfreuten sich am süßen Ge-
schmack des Löwenzahnhonig.   In 
unseren Hochbeeten im Kindergar-
ten wächst viel Zitronenmelisse. 
Wir haben das Interesse eines unse-
rer Integrationskinder aufgegriffen 

und Zitronenmelissensirup gemein-
sam mit den Kindern zubereitet. 
Seither kommt es immer wieder 
vor, dass sich Kinder bei der Jause 
durch verschiedene Säfte kosten, 
sie sind richtige „Saftsommelier“ 
geworden.
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Frühlingszeit und Ostern in der Krippe 
Die Kinder aus der Krip-
pe freuten sich sehr darü-
ber, als es endlich draußen 
wieder etwas wärmer wur-
de und wir viele Stunden 
draußen in unserem Gar-
ten, auf der Wiese oder im 
Wald verbringen konnten. 
Im Garten wurde sehr ger-
ne im Sand gespielt, ge-
rutscht, geschaukelt und 
Traktor gefahren. Als die 
Bauarbeiten für den neuen 
Zubau des Kindergartens 
begannen, wurden die kleinen Krippenkinder auch zu 
begeisterten Beobachtern, wenn der Bagger mit seiner 
großen Schaufel ein Loch gegraben hat oder Bäume um-
gesetzt wurden. Diese Beobachtungen wurden sehr oft 
auch gleich im Sandkasten mit Bagger, Traktor, Schau-
feln und Mischwagen im Rollenspiel nachgespielt. 

Zu Ostern haben die Kinder fleißig Osternester ge-
bastelt, Eier verziert, Ostereier gefärbt und den Grup-
penraum mit österlicher Dekoration geschmückt. Wir 
haben auch viele Osterlieder, Fingerspiele und Ge-
schichten gehört. Am letzten Tag vor den Osterferien 
hat sich der Osterhase heuer etwas ganz Besonderes 
ausgedacht und hat unsere Osternester auf einer Lin-
degger Wiese zwischen vielen Obstbäumen versteckt. 

Für die Kinder war das et-
was ganz besonders schönes 
und sogar einige Wochen 
später erzählte so manches 
Kind immer noch davon, 
dass der Hase hier die Oster-
eier versteckt hatte, wenn 
wir an dieser Wiese wieder 
vorbeigingen. 

Im Frühling hatten wir 
auch so manches Geburts-
tagskind zu feiern. Einige 
Kinder wurden zwei Jahre 
alt und eines feierte sogar 

schon den dritten Geburtstag. Voller Begeisterung 
packten die Geburtstagskinder ihre Geschenke aus, 
tanzten zum Geburtstagslied mit den Freunden, bliesen 
die Kerzen auf dem Geburtstagskuchen aus und sangen 
miteinander „Happy Birthday!“ 

Nun freuen wir uns aber schon alle auf die sommer-
lichen Tage, an denen die Krippenkinder dann hof-
fentlich in Badehose und Bikini im Garten mit Wasser 
planschen, schütten und matschen können. Einen ku-
linarischen Vorgeschmack auf den Sommer haben wir 
bereits genießen dürfen beim Kirschen, Ribisel und 
Erdbeeren aus dem Garten naschen und beim Verkos-
ten unseres selbstgemachten Holundersaftes.  

https://kindergarten-bad-blumau.at/kg/heilpaedagogischer-kindergarten
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Afrikaprojekt der Volksschule Bad Blumau
„Viele kleine Leute, 
die an vielen kleinen 
Orten viele kleine 
Dinge tun, können 
das Gesicht der Welt 
verändern. (Afrikani-
sches Sprichwort)

In diesem Sinne star-
tete am 4. Mai 2022 
das Projekt Afrika an 
der VS Bad Blumau. 
Sowohl die Schülerin-
nen und Schüler, als 
auch die Lehrerinnen 
hatten das Glück, ein 
Team der  ISOP an der 
Schule willkommen 

heißen zu dürfen. ISOP steht für Innovative Sozialprojek-
te und ist eine interkulturelle, parteipolitisch unabhängige 
Nonprofitorganisation. Seit 1987 setzt sich diese Organi-
sation für Chancengleichheit, Verteilungsgerechtigkeit und 
Inklusion, Menschenrechte und Antidiskriminierung ein.

An drei Tagen arbeiteten die Schülerinnen und Schüler an 
einem IKU- Projekt („Alles wirkliche Leben ist Begegnung.“ 
– Martin Buber). Durch gemeinsame spielerische und er-
lebnisorientierte Aktivitäten wurden in diesem Projekt die 
verschiedenen Kulturkreise zusammengebracht, um Ängste 
und Scheu voreinander abzubauen. Das gemeinsame Tun 
soll Rassismus und Vorurteilen entgegenwirken und den 
Grundstein für ein gutes Zusammenleben aller schaffen.

Gleich in der Früh sorgte unser Besuch bei den Kindern für 
helle Aufregung und begeistert halfen sie dem Team das 
Auto zu entladen. Durch ihre besondere Ausstrahlung, ihre 
Freundlichkeit und ihr mitreißendes Wesen gelang es dem 
Team um Fred Ohenhen alle Mitwirkenden - egal ob Kinder 
oder Lehrerinnen - sofort für sich zu gewinnen.

Neben den vielen wichtigen Informationen, die wir über die 
Länder und Sprachen Afrikas, die Tiere und Landschaften 
und Fairtrade erhielten, hatten die Schülerinnen und Schüler 
auch die Gelegenheit mit Tänzen und Liedern andere Spra-
chen und kulturelle Fähigkeiten zu erlernen. 

Nachdem die Schülerinnen und Schüler fleißig getrommelt 
und geprobt hatten, konnte das erfolgreiche Afrikaprojekt 
am Freitag mit einem Abschlussfest gefeiert werden. Bei die-
sem Fest wurde das Erlernte und gemeinsam Erarbeitete den 
Eltern vorgeführt. Außerdem erhielten die Eltern wichtige 
Informationen zum Nachdenken.

Besonders beeindruckend war das Abschlussbild mit den 
Fahnen der Länder der Welt, was noch einmal verdeutlichte 
wie bunt unsere Welt ist und dass wir doch alle gleich sind, 
egal welcher Nationalität man angehört. 

So möchte ich mit den Worten, die besonders einprägsam 
mit einem Lied vermittelt wurden, enden: „Different Colours 
- Verschiedene Farben, aber trotzdem eine Menschheit!“

MEd Teresa Hanzl

Stand: 2019                         
ZVR-Zahl: 013250365   
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Was mit einer Wanderreise begann ist nun seit 2003 der 
von Direktor Herbert Hütter gegründeten Verein „Schu-
len für Afrika“. Nicht nur Schulen, sondern auch viele 
einzelne Helfer sind daran beteiligt, den Menschen in 
einem Dorf in Tansania zu helfen.

Der Vortrag an unserer Schule war neben den anschau-
lichen Materialien und Bildern auch sehr bewegend. So 
wurde uns zum Beispiel aufgezeigt wie schon ein klei-
ner Geldbetrag große Wirkung hat, denn wir alle wa-

ren sehr erstaunt darüber, dass ein Malariamedikament, 
um das Überleben eines Menschen zu ermöglichen, nur  
€ 2,50 kostet. 

Sehr emotional war auch zu erfahren, wie groß die Freu-
de der Dorfkinder ist, wenn sie zur Erstkommunion ein 
Huhn bekommen.

Mit diesem Wissen ausgestattet, machten sich unsere 
Schüler und Schü-
lerinnen auf den 
Weg und sammel-
ten für Afrika. Ins-
gesamt brachten 
sie die erstaunli-
che Summe von 
2387,50€ zusam-
men. 

Wir sagen danke 
für Ihre Unterstüt-
zung!

MEd Teresa Hanzl

AUS DER VOLKSSCHULE

Schulen für Afrika

Hallo Auto!
Die Kinder der 3. Schul-
stufe staunten schon über 
das ÖAMTC – Auto, als sie 
es aus großer Entfernung 
herannahen sahen und 
gleich wurde spekuliert, 
was sie machen dürfen. 
Als sie dann hörten, dass 
sie selbst eine Bremsung 
im Auto durchführen dür-
fen, war die Begeisterung 
groß. Doch schon zu Beginn bemühten sich die Kin-
der bei einem Lauf, ihren Anhalteweg so kurz wie 
möglich zu halten. So wurde dann besprochen wel-
che Faktoren den Anhalteweg ausmachen und das 
so einprägsam wie möglich. Am Ende war dann die 
eigene Vollbremsung der Hit und wurde mit der Ver-
leihung eines „Führerscheins“ gekrönt.

MEd Teresa Hanzl

Autorenlesung – eine 
persönliche Begegnung
Ein Training des sinnerfassenden Lesens, das Bilder 
im Kopf und Gefühle im Bauch entstehen lässt.  Die 
Kinder der GS 1 wurden durch lustbetonte Aktionen 
beim Leseratten-Duell der Autorin Susanne Knaus ins 
Vorlesegeschehen eingebunden. Der Autor Martin Sel-
le verstand es von Anfang an, die SchülerInnen der GS 
2 ins spannende Geschehen seiner Krimis „Der Kom-
missar bist du“ miteinzubauen. Ja und zum Schluss gab 
es durch eine schnelle richtige Antwort auf eine Quiz-
frage noch zwei Bücher zu gewinnen. 

Motiviert durch die Autorenlesung stellten die 
SchülerInnen der 4.Klasse ihre Lieblingsbücher vor
VD Erna Erhart



23

Drei sportliche, er-
lebnisreiche und un-
vergessliche Tage 
verbrachte die 4.Klas-
se im Styrassic Park 
Bad Gleichenberg. 
In Baumhäusern un-
tergebracht, wurde 
gemeinsam ein Floß gebaut und die gleich zwischen 
den Fischsauriern getestet. Hoch hinaus ging es beim 
Klettern auf Bierkisten und durch Kletterparcours. Ein 
weiteres Highlight war das gemeinsame Lagerfeuer mit 
anschließender Nachtwanderung und Ausgrabung.  Als 
krönenden Abschluss ging es noch zur Schokoladenfa-

brik Zotter und 
in den essbaren 
Tiergarten. Es 
war für alle ein 
toller Abschluss 
der gemeinsamen 
Volksschulzeit.

MEd Karin  
Riedenbauer

AUS DER VOLKSSCHULE

Radfahrprüfung 
Alle 14 Schüler und Schülerinnen haben die schriftliche 
und praktische Fahrradprüfung bestanden. Wir gratulie-
ren allen Führerscheinneulingen recht herzlich.

So wunderbar ist der Wald
Beim „WALD trifft SCHULE“ -Kreativwettbewerb in 
Kooperation mit der Kleinen Kinderzeitung hat sich 
die Jury unter den vielen Einsendungen für die Ge-
schichte „Der Waldgeist“ von Liana Thaller- 3.Klasse 
entschieden. Liana erzählt von einer tierischen Freund-
schaft eines Eichhörnchens und einem Waldgeist. Das 
Eichhörnchen rettete den Waldgeist aus seiner Not 
und wurde zu seinem besten Freund. Mit ihrer Ge-

schichte gewann Liana einen Waldtag für die 3.Klas-
se. Dieser Tag wurde von Experten bestens organisiert 
und durchgeführt. Viel Interessantes und Spannendes 
wurde von den Kindern entdeckt und erforscht. Au-
ßerdem bekam jedes Kind ein grünes T-Shirt und eine 
Kappe, die die SchülerInnen aus Karton selbst zusam-
mensteckten. Super gemacht Liana – Danke!!!

VD Erna Erhart

Erlebnistage im Styrassic Park
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Bäuerinnentag
Im Mai besuchten zwei Ortsbäuerinnen die zweite Klasse an-
lässlich des Schulaktionstages der Bäuerinnen.

Die „Kartoffel“ war heuer das Schwerpunktthema. Die Kin-
der erfuhren viel über diese köstliche heimische Gemüsesor-
te. Auch über die verschiedenen Gütesiegel, an denen man 
erkennen kann, woher ein Lebensmittel kommt, informier-
ten die zwei Bäuerinnen auf spielerische Art und Weise. Das 
Highlight war die Verkostung der unterschiedlichen Kar-
toffelsorten. Vor allem die „violette Kartoffel“ war ein Ge-
schmackserlebnis für die Kinder. Zum Abschluss ließen wir 
uns die köstlichen Brote mit Kartoffelaufstrich schmecken! 

Herzlichen Dank an Barbara Stuphann und Andrea Neuherz 
für diesen erlebnisreichen Vormittag!

Dipl Päd Karin Rumpler

Holzworkshop  in der Volksschule
Im Zuge des Sachunterrichtes nahm die 1. und 2. Klasse an 
dem Workshop „Holz macht Schule“, einer Initiative von 
PRO Holz Steiermark, teil.

Dabei wurde anhand von zahlreichen spannenden Experi-
menten viel neues Wissen über den Rohstoff Holz gelernt 
bzw. an bereits Bekanntes angeknüpft.

Anhand einer großen Holzscheibe wurden Alter und Aufbau 
eines Baumes bestimmt und erklärt, Holzarten am Geruch 
erkannt und auch ein Wald-Tast-Memory fand bei den Kin-
dern große Begeisterung.

Gespannt beobachteten die SchülerInnen die Experimente: 
Holz ist durchlässig und verformt sich, das Geheimnis der 
Rosskastanie oder welche Lasten Holz tragen kann. Dies 
testeten die Kinder mit ihrem eigenen Körpergewicht auf 
einer selbstgebauten Brücke.

Zum Schluss wurde mit Hilfe von digitalen Mikroskopen 
noch alles genau unter die Lupe genommen. Ein überaus 
lehrreicher und spannender Vormittag ging schnell vorbei 
und die SchülerInnen waren begeistert, was Holz alles kann.

Dipl Päd Martina Csecsinovits Feriengedicht geschrieben von 
Sophia Egger – 3.Klasse

FERIENZEIT

Die Ferien sind schon Zum Greifen nah,

ich freu` mich schon so – Hurra!

Barfuß durch die Wiese laufen

Und sich ein Eis ums andre kaufen.

Im Garten grillen und gut essen,

die Sommerfeste nicht vergessen.

Brauch keine Hausaufgaben machen,

kann singen, toben, fröhlich lachen.

Muscheln suchen am Strand

Und meine Zehen stecken im Sand.

Genießen will ich jeden Tag,

wie ich die Ferienzeit doch mag!

NEU auf unserer Homepage ist der virtuelle Rund-
gang durch unsere Schule. Mit Hilfe einer 360° Grad 

Kamera entstanden interessante Fotos, die unsere 

Räume im Schulhaus präsentieren.

https://www.volksschule.vs-badblumau.at
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Kinder gesund bewegen 2.0
Kinder gesund 
bewegen 2.0 ist 
eine bundesweite 
Bewegungsinitia-
tive der Fit-Sport 
Austria und dient 
der gesundheitso-
rientierten Bewe-
gungsförderung 
von Kindern in 
der Volkschule. 
Über polysportive Bewegungsimpulse wird den Kindern 
Spaß und Freude am Sport vermittelt. Die Umsetzung wird 
durch die Sport-Dachverbände ASKÖ, ASVÖ und SPORT-
UNION sichergestellt. Seit einigen Jahren führt Gabi Ru-
thofer vom Turnverein Safental an unserer Volksschule 
die coolen Bewegungseinheiten durch. Sie ist bei unseren 
SchülerInnen äußerst beliebt, weil auch das angebotene 
Programm so vielseitig und bunt ist. Die Kinder haben 
Spaß an der Ballschule, an Übungen auf Mut tut gut - Ge-
rätelandschaften oder Piratenschiffen, an Outdooraktivitä-
ten bzw. an der Leichtathletik. Nicht nur die Kinder ha-

ben tolle Sportstunden, auch wir Lehrerinnen profitieren 
von der Vielfalt der Bewegungsinhalte für unsere eigenen 
Turnstunden. 

VD Erna Erhart
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Liebe Blumauer und Blumauerinnen!
Was ist los in der Nachmittagsbetreuung?
Besuch in der Nachmittags-
betreuung
Besonders freuen wir 
uns, dass Sandra und 
Sabrina, zwei ehema-
lige Schülerinnen von 
uns, ihre Praxistage 
im Juni bei uns ab-
solvieren. Aufmerk-
sam und mit voller 
Begeisterung hören 
die Kinder der Nach-
mittagsbetreuung den 
beiden zu,wenn sie 
ihre tollen Ideen für 
den Nachmittag prä-
sentieren. 

Im Voraus ein herzliches Dankeschön für die netten 
Stunden!

Geschenke für Mama und 
Papa
Selbstverständlich wurde auch dieses Jahr für die Eltern 
ein Geschenk gebastelt. Für die Mamis gab es einen Son-
nenfänger und für die Papis ein Frühstücksbrett. Die Kin-
der waren mit vollem Eifer dabei.

Aber nicht nur fleißig sind wir, ein bisschen Entspannung 
brauchen wir auch. Ein Pick-
nick im Thermenpark bietet 
sich hervorragend an und  
wir genießen die gemeinsa-
me Zeit.

Einen schönen Sommer 
wünschen wir!

Ausbildung zur Tagesmutter, zum Tagesvater und zur KinderbetreuerIn
Möchten auch Sie gerne mit Kindern in einer kleinen Gruppe arbeiten und Ihren Arbeitsalltag selbststän-

dig gestalten? Dann ist der Beruf Tagesmutter oder Tagesvater vielleicht der richtige. Ab Herbst 2022 
starten wieder Ausbildungslehrgänge zur Tagesmutter/zum Tagesvater und zur KinderbetreuerIn. 

Nähere Informationen rund um die Ausbildung, den Beruf und eine fixe Anstellung erfahren Sie unter 
https://www.tagesmuetter.co.at . Oder rufen Sie einfach an, unsere Mitarbeiterinnen beantworten ger-

ne alle Ihre Fragen. Tagesmütter Steiermark, Regionalstelle Fürstenfeld, Tel. 03382 / 519 80
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Bei der Tagesmutter ist immer was los…
Ob Geburtstage feiern, Geschenke für Mutter- oder Vater-
tag basteln, ob Hasen füttern, den zwitschernden Vögeln 
im Wald zuhören, Strauße und Hühner beim Spaziergang 
beobachten, mit der Praktikantin verschiedenste Montessori 
Spiele ausprobieren, im Trampolin hüpfen, im Sand baggern, 
mit den Fahrzeugen durch die Gegend flitzen oder einfach 

nur im Garten herumtollen und nach 
Herzenslust spielen. All das und noch 
vieles mehr können Tageskinder Tag 
für Tag leben und erleben.

Artikel von Kerstin Hödl, Tagesmut-
ter aus Lindegg

Ausflug zur Feuerwehr
Ganz neugierig und ein wenig aufgeregt traf ich mich mit mei-
nen Tageskindern und ihren Eltern vor der Feuerwehr in Fürs-
tenfeld. Nach einer kleinen, spannenden Führung durch das 
Feuerwehrhaus, durften sich die Kinder auch in die Feuerwehr-
autos setzen und wie richtige Feuerwehrmänner und -frauen 
einen „Hausbrand“ löschen.

Beim gemütlichen Ausklang ließen wir uns eine leckere Jause 
bei Steiner Manu schmecken.

Ich möchte mich herzlich bei der Firma Eibel für die gesponser-
ten T-Shirts und bei den Feuerwehrmännern für den aufregen-
den Nachmittag bedanken.

Artikel von Bianca Perner, Tagesmutter aus Loimeth

Wir Tagesmütter, Bianca und Kerstin, wünschen allen Kindern und 

Erwachsenen einen schönen, lustigen und erlebnisreichen Sommer!
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6.000 KILOMETER G´SCHMACKIGE RAD-
ERLEBNISSE IM THERMEN- & VULKANLAND
Allein im Thermen- & Vulkanland gibt es über 6.000 ge-
kennzeichnete Radkilometer inmitten einer malerischen 
Landschaft mit sanften (Wein)Hügeln, 
den unberührten Murauen, mächtigen Burgen, romanti-
schen Schlössern und Top-Kulinarik entlang der Radwege. 
Diese Bilderbuchkulisse garantiert erlebnis- und entde-
ckungsreiche Radtouren bei klimatischen Top-Bedingun-
gen.

„Bei keiner anderen Erfindung ist das Nützliche mit dem 
Angenehmen so innig verbunden, wie beim Fahrrad“, 

sagte ein gewisser Adam Opel einmal. 
Mit dem „Angenehmen“ könnte er durchaus einen Ra-
durlaub im steirischen Thermen- & Vulkanland gemeint 
haben. 
Die abwechslungsreichen Touren und Regionen machen 
das Radfahren hier zum Genuss. 
Appetit machen alleine die Namen der einzelnen Strecken 
– oder wer denkt bei einer Gaumenfreuden-, Feinspitz- 
oder Wein- und Wassertour 
nicht automatisch an kulinarische Spezialitäten, an denen 
man hier einfach nicht vorbeikommt? 

ABSTEIGEN ERWÜNSCHT
Am besten lässt sich die Idylle des Thermen- & Vulkanlan-
des mit dem Rad erkunden – allein, zu zweit oder mit der 
Familie, mit E-Bike oder stromlosem Fahrrad.

 „Nichts ist vergleichbar mit der einfachen Freude, Rad zu 
fahren“, sagte einst John F. Kennedy. Ja, man genießt den 
Fahrtwind, wenn man entlang der Kürbisfelder oder Wäl-
der fährt. 

Vorbei an Mühlen, Schlössern, Burgen oder alten Gehöf-
ten, Aug in Aug mit den frei lebenden Labonca-Schweinen 
und anderen Tieren, entlang der Flüsse oder in den wun-
derschönen Murauen. 

Und immer wieder locken unterwegs Buschenschänken, 
Weingüter, Gourmetgasthöfe oder gläserne Manufaktu-
ren zum Einkehren – absteigen ist hier ausdrücklich er-
wünscht. 

HIER SCHMECKT´S
Ganz großgeschrieben wird in dieser Region die Kulinarik, 
nicht umsonst ist dieser Landstrich der größte Delikatessen-
laden Österreichs mit vielen regionaltypischen Speisen.  

Bärlauch, Spargel, Kürbis, Käferbohnen und Kren sind un-
trennbar mit der Südoststeiermark verbunden und sind sai-
sonal vom Frühjahr bis in den Herbst hinein auf allen Spei-
sekarten zu finden. 

Hochwertige, moderne Produkte aus den vorhandenen 
Rohstoffen sind unverkennbar und tragen zur Identität des 
gesamten Thermen- & Vulkanland Steiermark bei. 

Diese Delikatessen wie geräucherter Schinken, hochwerti-
ge Kürbiskern- und andere gepresste Öle, Essige, Schnäpse 
können auch bei den Radtouren verkostet und gekauft wer-
den. 

Und Hand auf´s Herz, was wäre ein Aufenthalt im Thermen- 
& Vulkanland ohne eine „Brettljaus‘n“ in einer der vielen 
Buschenschänken.  
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Eine besondere Überraschung beim Geburtstagsfest war 
die Präsentation und Erstverkostung des „KR Robert 
Rogner Edition I“ Gins, der von Master Destiller Patrick 
Martinelli, Gründer von Rick’s Gin, kreiert wurde. Die 
qualitativ hochwertigen Zutaten aus der Region sowie 
die Nachhaltigkeit seiner Rohstoffe, ergeben die perfekte 
Rezeptur für den Premium Bio Gin. 

Vor allem die Hauptzutat Vulkania® Heilwasser, aus der 
stärksten Heilquelle im gesamten Thermen- & Vulkanland 
Steiermark, machen den hauseigenen Gin einzigartig in 
seiner Formulierung. 

Diesen gibt es ab sofort in unserer Hotelbar „KlimBim“ 
und im Shop - die „Speis“. Täglich für Sie von 9 bis 17 
Uhr geöffnet. 

Heuer feiert das größte bewohnbare Gesamtkunstwerk sein 
25-jähriges Bestehen und die Thermengemeinde feiert 20 
Jahre Kurort Bad Blumau. Durch das Rogner Bad Blumau 
wurde aus dem damals unbekannten Blumau ein weltweit 
bekannter Kurort und ein Anziehungspunkt für Kunstinte-
ressierte und Ruhesuchende aus der ganzen Welt. Am 14. 
Mai 2022 wurde das 25-jährige Jubiläum mit zahlreichen Eh-
rengästen darunter unter anderem LAbg. Hubert Lang, Franz 
Majcen, Landtagspräsident a.D., Bürgermeisterin Andrea 
Kohl BA sowie Partnern und jahrelangen Stammgästen des 
Hauses gefeiert. Ein unvergesslicher Gala Abend mit regio-
nalen Spezialtäten, Vorstellung der Partner aus der Region, 
die Präsentation der ersten Edition Bio Gin Robert Rogner 
mit Vulkania ® Heilwasser, Live Musik, Cocktails und vie-
len Überraschungen. Die berührende Festansprache des 
Gründers und Eigentümers Herrn KR Robert Rogner und 
das fulminante Feuerwerk krönten den Abend. Rund 800 
Gäste waren mit dabei und haben das Weltunikat hochleben 
lassen. 

Den Nachbericht über das gesamte Geburtstagsfest finden Sie 
auf unserem Blog entdeckungsreise.blumau.com . 

AUS DER THERME

25 Jahre Rogner Bad Blumau. 
25 Jahre Lebensfreude pur. 

Präsentation des haus eigenen „Robert Rogner Edition I“ Gins

Verkostung der neuen  
Bratwurst
Von unserem Partner Seidl Fleischerhandwerk wurde 
eine besonders bekömmliche und schmackhafte Brat-
wurst mit spezieller, traditioneller Rezeptur kreiert. 
Diese wurde am Geburtstagswochenende in ROG-
NERS Food Truck zubereitet. Im Sommer gibt es die 
Spezialität in der Vulkania® Badelandschaft.

L e b e n s -
werk Ro-
gner Bad 
B l u m a u . 
Die mär-
c h e n h a f -
te Geschichte jetzt auf  
YouTube. 

L e b e n s -
f r e u d e 
feiern. 25 
Jahre Ro-
gner Bad 
B l u m a u . 
Ein unvergesslicher Abend, 
ebenfalls auf YouTube.
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27. April 2022 Wehrversammlung. Ho-
teldirektorin Melanie Franke und ABI 
Josef Probst begrüßten zahlreiche Eh-
rengäste, darunter OBR Gerald Der-
kitsch von Bereichsfeuerverband FF, 
Bürgermeisterin Andrea Kohl BA, ABI 
Siegfried Flechel, HBI Reinhard Csecsi-
novits und OBI Benjamin Groß von der 
FF Bad Blumau sowie OBI Jürgen Entler 
der BTF Thermalquelle Bad Loipersdorf. 

Die Betriebsfeuerwehr freut sich zudem 
über 11 neue Mitglieder und umfasst 
nun insgesamt 27 Kameradinnen und 
Kameraden. Diese wurden im Rahmen 
der Wehrversammlung am 27. April 
2022 herzlich willkommen geheißen. 
Im festlichen Rahmen der Versamm-
lung wurde Abschnittsbrandinspektor 
Josef Probst wieder als Kommandant, 
sowie Oberbrandinspektor Thomas 

Spörk wieder als Kommandant-Stellver-
treter ernannt. 

Am 15. Mai wurde die Messe zum Heili-
gen Florian gefeiert, bei der auch wich-
tige Vertreter der Betriebsfeuerwehr 
vor Ort waren. 

Am 17. Mai durften die neuen Mitglie-
der bereits zur Anprobe der Uniform.

AUS DER THERME

Neues von der Betriebsfeuerwehr Rogner Bad Blumau

Neues aus Shop – die „Speis“ und SPA Bereich
Das Café die „Speis“ ist gleichzeitig 
ein Shop mit Liebe zum Detail. Es 
gibt nicht nur kleine Geschenke die 
Freude machen, sondern auch etwas 
ganz Besonderes womit Sie auch sich 
selbst verwöhnen können. Bücher 
über Friedensreich Hundertwasser, 
unsere bunten Badetaschen und Bade-
mäntel sowie verschiedenste Produk-
te unserer Partner. 

NEU: Knusperbrüsli aus Brot 
Überproduzierte Roggen- & Voll-
kornbrote aus der Region werden ta-
gesfrisch veredelt & mit weiteren Zu-
taten wie Nüssen & Haferflocken zu 
Knuspermüsli gebacken. 

Kosmetiktasche - Einfach 
schön 
Jubiläumsedition No. 1. 

Das Design der Kosmetiktasche wur-
de von Birgit Lorenz, einer preis-
gekrönten deutschen Malerin und 

Zeichnerin entworfen und von uns 
liebevoll umgesetzt. 

Ihre lebendigen Farben, rätselhafte 
Charaktere und detaillierte, aber aus-
gewogene Kompositionen finden sich 
zudem auf unseren Seifen Verpackun-
gen & Gemälden wieder. 

LeStoff – Biologisch Hoch-
wertig. Farbenfroh
Die Hamamtücher und Taschen von 
LeStoff werden aus 100 % Bio Baum-
wolle hergestellt. Bereits mehrfach 
ausgezeichnete, bestätigte Qualität. 
Nachhaltige und faire Produktion. Be-
sonders angenehm auf der Haut. Brin-
gen Sie Farbe in Ihren Spa Tag.

Erhältlich an der 
SPA-Reception.
Tipp: Holen Sie sich den Sommerlook 
für Ihre Nägel. Am besten eignet sich 
hierfür unser veganer Nagellack von 

Kia-Charlotte. Diese veganen Nagel-
lacke sollen inspirieren, Freude berei-
ten und einen ermutigen, den eigenen 
Weg zu gehen. Auch wenn man sich 
nicht gleich für eine Farbe entschei-
den kann, sollen die Namen oder die 
Storys der Farben bei der Auswahl 
helfen.

Kia-Charlotta Lacke haben eine ausge-
zeichnete Farbe, sehr hohe Qualität 
und Deckkraft und sind dabei noch 
vegan.

• Maniküre mit Handmassage oder 
Lack 50 Minuten . . . . . . . € 69,00

• Pediküre mit Massage oder Lack 
50 Minuten . . . . . . . . € 69,00

Wir freuen uns Sie verwöhnen zu dür-
fen. 

Buchen Sie jetzt Ihren Termin im 
Bereich Gesundheit & Schönheit 
unter + 43 (0) 3383 5100 9703.

Weitere wichtige Termine:

09. Juli 2022 Naßbewerb in Jobst

30.10.2022 25 Jahre BTF Rogner 
 Bad Blumau - Gründungsversammlung 

30. Oktober 1997 im Rogner Bad Blumau

21. Jänner 2023 Ball der BTF Rogner 
Bad Blumau
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Bezirksobmannstellvertreter Christian Flechl als Gratulant

Bürgermeisterin Andrea Kohl als Gratulantin

Simon Brugner –  
Ehrenzeichen in Silber für 15-jährige Mitgliedschaft

Kapellmeister Benedikt Fleischhacker als Gratulant

Margret Brugner – Leistungsabzeichen in Bronze

Andreas Gablerits –  
Ehrenzeichen in Silber-Gold für 25-jährige Mitgliedschaft

Elisabeth Reichl –  
Ehrenzeichen in Silber für 15-jährige Mitgliedschaft

Mario Janisch –  
Ehrenzeichen in Silber-Gold für 30-jährige Mitgliedschaft

Dominik Neuherz –  
Ehrenzeichen in Bronze für 10-jährige Mitgliedschaft

Martin Pfeifer – Ehrennadel in Gold für 12-jährige Vorstandsarbeit

Sandra Neuherz – Ehrenzeichen in Bronze für 10-jährige Mitgliedschaft

Daniel Meister – Ehrenzeichen in Silber-Gold für 30-jährige Mitgliedschaft

Bernadette Pfeifer – Ehrenzeichen in Silber für 15-jährige Mitgliedschaft

Christian Flechel – Ehrennadel in Silber für 9-jährige Vorstandsarbeit

Eva-Maria Stegfellner – Ehrennadel in Gold für 12-jährige Vorstandsarbeit

Ende April fand unseres Jahreshauptversammlung 2022 statt. Neben der Berichterstattung der Funktionäre stand 
auch die Ehrung verdienter und langjähriger Mitglieder unseres Vereines auf der Tagesordnung, welche wir hier 

auch gerne namentlich erwähnen (am Bild von links nach rechts):

MUSI-NEWS

MUSIKVEREIN

Musikalische Umrahmung der Palmwei-
he am Palmsonntag

Die Gruppe „Die 4 Musitiere“ unseres 
Vereines stellte sich der sportlichen Her-

ausforderung und nahm am 23. April am 
Hobby-Stocksportturnier des Freizeitclubs 

Loimeth teil.

Traditioneller Weckruf durch 
Bad Blumau am Ostersonntag

Traditioneller Weckruf durch 
Bad Blumau am Ostersonntag

Musikalische Gestaltung der Auferste-
hungsprozession am Ostersonntag

Ehre wem Ehre gebührt - Jahreshauptversammlung 2022

Wir gratulieren auch auf diesem Wege nochmals allen Ausgezeichneten sehr herzlich.

Alljährlicher Weckruf durch Bad Blu-
mau am 01. Mai



32 MUSI-NEWS

Blasmusik im Dorf 3.0

Im Mai starteten wir bereits zum 3. Mal unsere „Blasmusik 
im Dorf-Tournee“ durch unsere Gemeinde. Wir spielten 
bereits einen Dämmerschoppen in Untergfangen, Jobst, 
Lindegg, Kleinsteinbach, Loimeth, Bad Blumau, Blumau-
berg und Speilbrunn. Die noch fehlenden Ortschaften 
bringen wir in den kommenden Wochen zum Erklingen.

Musikalische Gestaltung des Einzugs der Firmlinge in die 
Pfarrkirche und kleines Marschkonzert im Anschluss an die 

Firmung 

Musikalische Umrahmung der alljährlichen Feuerwehrmesse 
sowie der anschließenden Kranzniederlegung beim Krieger-

dankmal und des Abmarsches Richtung ehemaliges Gasthaus 
Heißenberger

Einmarsch beim Musikertreffen in Unterlamm am 28. Mai

Hervorragende Preise beim Bundesbewerb „prima la musica“
Unsere Hornistin Lena Purkart und unser Tenorist Jonas 
Reichl erspielten sich mit ihren jeweiligen Gruppen beim 
Bundesbewerb „prima la musica“ in Feldkirch/Vorarlberg 
Mitte Mai einen hervorragenden 3. Preis bzw. einen sen-
sationellen 2. Preis. Wir sind sehr stolz auf unsere beiden 
jungen MusikerInnen und möchten ihnen auch auf diesem 
Wege nochmals zu ihren tollen Leistungen gratulieren.

Blechlawine mit Musikertreffen in Ilz am 10. Juni

Weitere Fotos und aktuelle Informationen über uns finden Sie auf unserer Website  
www.mv-badblumau.at, auf unserer Facebook-Seite, auf unserem  
Instagram-Account, sowie auch auf unserem Cities-App-Profil.
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40 Jahre Partnerschaft und Freundschaft
mit dem Musikverein Göfis

Übers Pfingst-
wochenende 
haben uns un-
sere Freunde 
aus Vorarlberg 
– die Musike-
rInnen und 
Marketender-
innen unseres 
Partnermusik-

vereins Göfis – in Bad Blumau be-
sucht. Nachdem wir uns nun 3 Jahre 
lang nicht gesehen haben, gab es 
unzähligen Gesprächsstoff und das 
Wochenende verging wie im Flug. 
Am Frei-
t a g a b e n d 
f e i e r t e n 
wir unsere 
40- jährige 
P a r t n e r -
schaft mit 
dem MV 
Göfis bei 
einer tollen 
Jause und 
edlen Trop-
fen sowie 
stimmungs-
voller Blas-

musik unserer beider Kapellen beim 
Buschenschank Kober.

Am Samstag ließen wir Bad Blumau 
beim Kurortfest in einem gemeinsa-
men Marschblock erklingen, bevor 
wir anschließend gemütliche Stun-
den beim toll organisierten Fest mit 
unseren Vorarlberger Freunden ver-
brachten.

Am Sonntag stand eine Wanderung 
durch unsere schöne Gemeinde, 
inklusive Führung beim Betrieb der 
Familie Rauer in Bierbaum und Be-
such der 1000-jährigen Eiche mit 

der Möglichkeit das Bogen schießen 
und Blasrohr schießen auszupro-
bieren, am Programm. Den Abends 
verbrachten wir im Dorfhaus Speil-
brunn bei Spiel und Spaß.

Vielen lieben Dank an dieser Stelle 
an alle Helferlein an den verschie-
denen (Labe-)Stationen auf unserer 
Strecke.

Kaum sind unsere Gäste in Bad Blu-
mau angekommen, hieß es dann am 
Montagmorgen auch schon wieder 
Abschied nehmen.

Es waren tolle Tage mit unseren 
Freunden aus Göfis und wir freuen 
uns jetzt schon auf unser hoffentlich 
baldiges Wiedersehen!

„Musik ist der Klang des Lebens,  

ein Traum voller schöner Erinnerun-
gen, 

lebenslange Leidenschaft, emotional, 
einzigartig – so wie du warst.“

Die Nachricht vom Tod unseres Mu-
sikkameraden Fritz Glatz hat den Mu-
sikverein Bad Blumau tief getroffen. 
Wir verlieren nicht nur einen lieben 
Musikerkollegen, sondern vor allem 
einen guten Freund. Fritz war ein 
Mensch, der für den Musikverein leb-
te und immer zur Stelle war, wenn er 
gebraucht wurde - sei es beim Musik-
haus-Umbau und -Zubau, wo er mit 
größtem Einsatz mithalf, damit un-
ser Musikhaus fertig gestellt werden 
konnte, beim jährlichen Aufbau der 
Bühne für unsere Frühlingskonzerte 
oder seine jahrelangen Tätigkeiten 
als Kantineur (um nur einige seiner 

Aufgaben zu nennen) - sein Abschied 
hinterlässt nicht nur eine sehr tiefe 
musikalische, sondern auch eine ka-
meradschaftliche Lücke.

Fritz war seit 1968 ständiges Mitglied 
unseres Musikvereines. Unter ande-
rem hatte er etliche Jahre die Funk-
tion des Beirates inne. Trotz seines 
fortschreitenden schlechteren Ge-
sundheitszustandes spielte Fritz bis 
zum Schluss auf seinem Waldhorn 
in unseren Reihen. Fritz beherrschte 
auch die große Trommel, auf wel-
cher er dankenswerterweise immer 
wieder aushalf, wenn er gebraucht 
wurde.

Für seine langjährige und verdienst-
volle Tätigkeit verlieh der steirische 
Blasmusikverband Fritz Glatz im April 
2018 bei unserem Frühlingskonzert 
das Ehrenzeichen 50 Jahre in Gold.

Lieber Fritz, 
man kann es 
mit Worten 
nicht ausdrü-
cken.  

Wir vermissen 
Dich sehr und 
werden uns oft 
an die gemein-
samen schönen 
Stunden, sei es 
musikalisch oder bei den zahlreichen 
Einladungen in deine Hütte mit der 
berühmten Speckjause erinnern. Wir 
sind dankbar für die Zeit, die wir mit 
dir gemeinsam verbringen durften. 
All die schönen Erinnerungen mit dir 
bleiben unvergessen. Du wirst für im-
mer einen Ehrenplatz in unseren Rei-
hen haben! Ruhe in Frieden!

Dein Musikverein Bad Blumau

Nachruf Musikkollege und Freund Fritz Glatz 
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Herzliche Einladung zu  
unseren besonderen Festen:

Annafest in Jobst, Sonntag, 24.07.2022, 9.00 Uhr
Festl. Hl. Messe mit Ehejubiliaren und Kräuterseg-
nung  Maria Himmelfahrt, 15.08.2022, 8:30 Uhr
Pfarrfest am Sonntag, 04.09.2022, 9.00 Uhr

Geschenkte Zeit
Geschenkte Zeit

Wir ahnen nicht woher, wohin

Begrenzt ist unsre Zeit

Wir wandern lang,

Wir wandern weit

Und suchen nach dem Sinn.

Geschenkt ist jeder Schritt so klein

Geschenkt ist jeder Tag

Gelebt ist jeder Stundenschlag

Wir wollen dankbar sein.

Doris Bewernitz

AUS DER PFARRE

Einen erholsamen Sommer wünschen Pfarrer Mathias Trawka, Pastoralreferentin 
Andrea Schwarz, Sekretärin Bianca Holik und der Pfarrgemeinderat

Pfarrfe
st

in Bad Blumau

am 04.09.2022

Musikalische Gestaltung
Musikverein Bad Blumau

Festliche Hl. Messe um 9:00 Uhr 
in der Pfarrkirche

anschließend Frühschoppen 
in der Kulturhalle Bad Blumau

Mittages
senFreunde treffen

Kaffee
Mehlspeisen

Weinkost Glückshafen

Kinderprogramm

Wir bitten um Mehlspeisenspenden und 
Sachenspenden für den Glückshafen

Floriani Messe Firmung
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FRAUENBEWEGUNG BAD BLUMAU

FRAUENBEWEGUNG LINDEGG

Traditionell am Sonntag nach Ostern veranstalten die 
VP Frauen Bad Blumau ein Mehlspeisenbuffet, welches 
immer gut besucht ist. Erstmalig fand diese Veranstal-
tung heuer gemeinsam mit einem Kinderflohmarkt 
statt, welcher von den Jungmitgliedern organisiert 
wurde. Mit dem Erlös des Flohmarktes wurden öffent-
liche Spielplätze der Gemeinde mit neuen Spielwaren 
ausgestattet. Die Kinder haben große Freude damit! 
Ein herzlicher Dank allen Mitgliedern, die sich daran 
beteiligt haben!

25 Jahre Therme und 20 Jahre Kurort Bad Blumau- das 
muss gefeiert werden! Anlässlich eines großen Festes 
Anfang Juni wurden von Vereinen gestaltete Sitzbänke 
präsentiert.  Auch die VP Frauen Bad Blumau gestalteten 
die „Was Frauen wollen- was Frauen sind- Bank“. Auf der 
romantischen Bank, welche künftig im Thermenpark 
stehen wird, will die Ortsgruppe nicht nur einen schö-
nen Rastplatz bieten, sondern auch Frauen eine Stimme 
geben. Besucherinnen sind herzlich eingeladen auf der 
Bank ihre Wünsche und Gedanken kundzutun.

Nach 2 Jahren Pause haben wir die Frauenbewegung Lin-
degg/ Jobst wieder einen Wandertag am Pfingstmontag 
durchgeführt. Los ging es bei unserem Feuerwehrhaus 
in Lindegg und Ziel war der Bergstadl in Leitersdorf. Die 
Landjugend Lindegg versorgte uns mit einer Erfrischung 
ca. bei der Hälfte des Weges! Es war eine tolle Veranstal-
tung und wir bedanken uns noch für die Unterstützung 
der Landjugend! Gemeinsam haben wir den Tag dann im 
Bergstadl bei einer Jause beendet.  
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Kurzbeschreibung der Stücke:

Ich mach das schon
Diese unterhaltsame Komödie stammt von Sabi-
ne Schüffelchen.

Der Unternehmensberater befindet sich in ei-
ner Notsituation. Seine Assistentin hat überra-
schend gekündigt. Er steckt voll in der Arbeit 
und engagiert eine fremdländische Sekretärin. 
Ihre Zeugnisse sind nicht vielversprechend. 

Bereits nach ihrem ersten Arbeitstag ist nichts 
mehr so wie es war…….

Ideen muss man haben
Eine heitere Komödie von Ilse Bintig.

In der Familie gibt es Verwirrung, weil Opa 
plötzlich eine Aktivität entwickelt, die allen 
verdächtig erscheint. Sie munkeln über einen 
großen Gewinn und beraten sich schon über 
zukünftige Anschaffungen. 

Doch wie so oft kommt es im Leben anders als 
man glaubt!

Verleih nie deinen Ehemann
Ein Lustspiel mit großem Unterhaltungsfaktor 
von Ubbo Gerdes.

Der Ehefrau reicht es, ihr Mann hat immer 

große Augen für die Reize der Damenwelt, sie 
zieht aus. Sie will ihn jedoch mit einer List, die 
aus dem Ruder gerät, an sich binden.

Wie schon der Titel sagt, ist es immer kritisch, 
wenn eine Frau ihren Ehemann verleiht.

AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Termine

Freitag, 15. Juli 2022 19.30 Uhr

Sonntag, 17. Juli 2022 18.00 Uhr

Mittwoch, 20. Juli 2022 19.30 Uhr

Freitag, 22. Juli 2022 19.30 Uhr

Sonntag, 24. Juli 2022 18.00 Uhr

Bierbaumer Hoftheater 2022
Unterhaltsames Sommertheater 

im  Strohballenambiente

Die Stücke: Heitere Komödien

Ich mach das schon
Ideen muss man haben
Verleih nie deinen Ehemann

Die Aufführungen finden im urigen Bauernhof in der Ortsmitte von Bierbaum/Ge-
meinde Bad Blumau (neben der Kapelle) statt. Gesessen wird auf Strohballen. Bei 

Schönwetter im Innenhof, bei Schlechtwetter im ehemaligen Kuhstall.
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Landjugend Bad Blumau
AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Geburtstag Werner Brugner
Anlässlich seines 60. Geburts-
tag besuchten wir auch Seitens 
des Landjugend Bezirk Fürsten-
felds, unseren Kammerdirektor 
Werner Brugner und überreich-
ten ihn eine Kleinigkeit.  Lieber 
Werner! Herzlichen Dank fürs 
Zeit nehmen und weiterhin al-
les Gute und viel Gesundheit! 

Funktionärstreffen
Den Sonntagnachmittag am 24.04.2022, verbrachten wir 
beim Buschenschank Bliemel in Altenmarkt, wo das Funkti-
onärstreffen vom Landjugend Bezirk Fürstenfeld stattfand. 

Wir lernten die Mitglieder von den anderen Ortsgruppen 
besser kennen.

Wir setzten unsere Jahresziele 2022  

Wir hörten vom Jahresprogramm, wo uns einiges tolles er-
warten wird, sowie allgemeine Informationen.

Es war ein interessanter und lustiger Nachmittag! 

Maibaum 2022
Wenn der Maibaum 
wieder am Dorfplatz 
steht! Mit ganz viel 
Fleiß und Liebe bereite-
ten wir auch heuer wie-
der den Maibaum für 
unsere Gemeinde vor 
- der den Ortskern von 
Bad Blumau schmückt. 

Neue T-Shirts und Jacken
Auch in Zeiten wie diesen darf man sich mal was gön-
nen: Stolz dürfen wir euch, unsere neuen T-Shirts und 
Jacken präsentieren! 
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Wir begrüßen recht herz-
lich unsere neuen Mitglie-
der:

Fabienne Erhart

Simon Krankenedel

Lena Purkart

Victoria Paar

Anja Lehner (nicht am 
Bild)

Wir freuen uns riesig, dass 
ihr dabei seid! Auf unzäh-

lige, wunderschöne und lustige Landjugend Momente! 

LANDJUGEND LINDEGG

AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN

20 Jahre Kurort Bad Blumau 
Am 04. Juni ließen wir unsere Gemeinde hoch leben! Als 
Dank und Anerkennung machten wir für unsere Gemeinde 
eine Sitzbank, die in Zukunft den Thermenpark, gemein-
sam mit den anderen Sitzbänken von den Bad Blumauer 
Vereinen, verschönern wird. Natürlich unterstützten wir 
auch an diesem großen Tag unsere Gemeinde und halfen 
unter anderem bei der Versorgung der Ehrengäste mit. Wir 
dürfen dem Kurort Bad Blumau recht herzlich zu diesem 
spektakulären, bunten, lustigen und erfolgreichen Fest gra-
tulieren!

Neue Mitglieder

Vorankündigung: 
Am 27.08.2022 veranstaltet die Landjugend Bad Blumau 
ein Fest am Ort der Begegnung in Bad Blumau. Weitere 
Infos werden in den nächsten Wochen auf unserer Ins-

tagram- und Facebook Seite bekannt gegeben! 

Ein spannender Agrar- und Genussausflug brachte uns 
nach Gasen.

Gemeinsam mit dem Landjugend Bezirk Hartberg, 
schauten wir uns drei verschiedene Betriebe an und lie-
ßen den Tag beim ‚Feichts Fadl Fest‘ der Landjugend 
Tulwitz ausklingen. 

- Moarhofhechtl Nudeln und Eier

- Stollenkäse Arzberg

- Ziegenhof Harrer

Agrar- und Genussausflug

Fleißig angepackt haben einige unserer Mitglieder beim 
diesjährigen steirischen Frühjahrsputz des Landes Steier-
mark. Das Wetter am 2. April wirkte in Anbetracht der fast 
sommerlich anmutenden Tage zuvor zwar wie ein verspä-
teter Aprilscherz. Nichtsdestotrotz konnten wir die Umge-
bung der Straßen nach und in Lindegg mit Kolleg:innen 
der Feuerwehr von, nicht ganz sachgemäß entsorgten, Un-
rat säubern. Danach folgte ein gemütlicher Ausklang in der 
Thermenschenke Steiner. Wie jedes Jahr freuen wir uns, 
Teil dieses tollen Projektes zu sein und unser Dorf für den 
Frühling und Sommer ordentlich raus zu putzen! 
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FC Loimeth

AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Aktion „Saubere Steiermark“
Auch heuer wurden 
wieder fleißig ehren-
amtlich öffentliche 
Flächen „geputzt“.

Der jährliche Früh-
jahrsputz hat in Loi-
meth schon Tradition 
und ist gar nicht mehr 
wegzudenken. Alt und Jung sind eifrig am Sammeln, da-
mit es unserer Umwelt, Natur, Wildtieren und am Ende der 
Kette auch uns Menschen ein Stück weit besser geht.

Dankeschön an alle Helfer!

Die Jugend unterwegs mit 
geweihtem Feuer

Das Weihfeuertragen, als alter 
Brauch am Karsamstag, nach 
der Feuerweihe vor der Kir-
che, erfreut sich immer noch 
an Beliebtheit. Die Dorfjugend 
geht mit den gesegneten Feuer-
stücken in kleinen Dosen von 
Haus zu Haus und anschließend 
trifft man sich gemeinsam bei 
der Oster-Fleischweihe im Ort.

9. Loimether Hobby -  
Straßen Turnier

Nach 2 Jahren Coronapause fand am Samstag dem 23 April 
2022 endlich wieder unser Loimether Hobby - Straßen Turnier 
statt.
Die Anmeldungen waren heiß begehrt und so konnte der Wan-
derpokal unter 19 Mannschaften ausgespielt und zum Schluss 
den Siegern, der Mannschaft „Zum Stoabocha“, überreicht 
werden.
Jeder Teilnehmer der 19 Mannschaften konnte sich über einen 
der zahlreich gesponserten Sachpreise, welche Köstlichkei-
ten aus der Region, 
Gutscheine, uvm. 
enthielten, freuen.
Beim anschließenden 
Gewinnspiel wurden 
weitere tolle Preise 
verlost.
Leckere Koteletts 
und kalte Getränke 
rundeten den großartigen Tag ab.
Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren!

Maibaum
Beim Maibaumaufstellen am 30. 
April 2022 herrschte reges Treiben. 
Viele arbeitsreiche große und klei-
ne Hände trugen zu einem raschen 
Schmücken und Aufstellen des dies-
jährigen Maibaums bei, sodass man 
anschließend noch ausreichend 
Zeit hatte gemütlich bei Speis und 
Trank zusammen zu sitzen.

Dankeschön an alle Helfer!
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FF JOBST

Am 08. April 2022 wurde die Wahl- und Wehrversammlung 
der FF Jobst abgehalten. Als Ehrengäste konnten wir OBR 
Gerald Derkitsch, ABI Siegfried Flechel und Bürgermeisterin 
Andrea Kohl begrüßen.

Derzeit zählt unsere Wehr 44 Mitglieder, davon 29 Aktive, 6 
Reserve und 9 Jugendliche. Ein besonderes Augenmerk lag 
auf den Auszeichnungen und Ehrungen unserer Mitglieder, 
vor allem der Jugend:

• Verdienstkreuz 3. Stufe OBI Helmut Schmelzenbart
• Wissenstestspiel Bronze JFM Luca Gartner
 JFM Philip Gutmeier
 JFM Luca Holik
• Wissenstestspiel Silber JFM Pascal Keszei
 JFM Elias Soboth
• Wissenstest Bronze JFM Elisa Gutmeier
 JFM Jan Holik
 JFM Andrea Krolova

Des weiteren dürfen wir uns über weiteren Neuzugang in 
unserer Jugend freuen, denn mit Janine Prettenhofer wächst 
unsere Feuerwehrfamilie um 1 weiteres Mitglied.

HBI Mathias Flechel bedankte sich bei allen Mitgliedern für 
die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Im Anschluss an die Wehrversammlung wurde die Wahl des 
Feuerwehrkommandanten und des Stellvertreters unter der 
Leitung von OBR Gerald Derkitsch durchgeführt.

Wir freuen uns, dass unser HBI Mathias Flechel die Wahl 
zum Kommandanten wieder für sich gewinnen konnte. OBI 
Helmut Schmelzenbart übergab sein Amt an HFM Hubert So-
both, der nun unserem Kommandanten stellvertretend zur 

Wahl- und Wehrversammlung

Seite steht und ihn bestmöglich unterstützen wird.

Wir danken Helmut für seine jahrelange Tätigkeit als Ober-
brandinspektor und freuen uns, dass er uns weiterhin tat-
kräftig unterstützen wird. Unserem neuen Kommando wün-
schen wir eine gute Zusammenarbeit und bedanken uns für 
die viele Zeit und Energie, die sie für den Feuerwehrdienst 
aufwenden.

© Kerstin Flechel, Kassierin Freiwillige Feuerwehr Jobst

Bericht Seniorenbund Bad Blumau 

Am Freitag, den 01.04.2022 haben wir beim Buschenschank 
Kober in Kleinsteinbach in großer Runde unseren monatli-
chen „Tritsch/Tratsch“-Stammtisch abgehalten, wo wir von 
unseren Mitgliedern Günther Kober und seiner Gattin Re-
nate persönlich empfangen und begrüßt worden sind. 

Es gab wieder ein gemütliches Zusammensitzen und Trat-
schen mit zünftiger Jause.

„Tritsch/Tratsch“-Stammtisch
beim Buschenschank Kober, Klein-
steinbach

„Tritsch/Tratsch“-Stammtisch
Cafe-Bar Shake, Gerald Pieber, Bad 
Blumau
Am Freitag, den 06.05.2022 haben wir dann unseren nächs-
ten „Tritsch/Tratsch“-Stammtisch in Bad Blumau bei unse-
rem Mitglied Gerald Pieber in der Cafe-Bar Shake in Bad Blu-
mau abgehalten. 

Auch hier wurde wieder gemütlich zusammen gesessen und 
getratscht bei Kaffee und ausgezeichneten Mehlspeisen.
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Wallfahrt Maria Lankowitz
Am Dienstag, den 31. Mai 2022 haben die Mitglieder vom 
Seniorenbund Bad Blumau eine Wallfahrt nach Maria Lanko-
witz – in Begleitung unseres Pfarrer Mag. Mathias Trawka – 
unternommen. 

Nach einer kurzen Erklärung der Besonderheiten der Wall-
fahrtskirche Maria Lankowitz und der Geschichte vom Pater 
des Franziskanerklosters, Bruder Elias, hat dann die heilige 
Messe durch unseren Herrn Pfarrer stattgefunden.

Anschließend sind wir dann zum Mittagessen nach Bärnbach 
in den Ratskeller gefahren, wo wir super verköstigt wurden.

Am Nachmittag haben wir dann in Bärnbach an der Führung 
im Glasmuseum teilgenommen und den Abschluss gab’s dann 
beim Buschenschank Bliemel in Altenmarkt. Diesbezüglich 
ein „DANKE“ an unseren neuen Organisationsreferenten Josef 
Friedl für die Organisation dieser Wallfahrt.

Bankpräsentation
Am Samstag, den 04. Juni 2022 feierte die Gemeinde 
Bad Blumau „20 Jahre Kurort Bad Blumau“.

Anlässlich dieser Feier sind die Vereine aufgefordert 
worden individuell gestaltete Bänke zu machen, wel-
che dann bei dieser Feier präsentiert und später dann 
im  Thermenpark aufgestellt werden.

Bei dieser Aktion haben wir uns natürlich auch betei-
ligt und wurde unter Mitwirkung des Obmannes und 
der Vorstandsmitglieder Ernst Ammerling und Josef 
Friedl gemeinsam mit Robert Spörk aus Schwarzmanns-
hofen eine tolle Bank aus altem Holz produziert, sowie 
von unserer Schriftführerin dann noch dekoriert.

Die Bank war dann bei der Präsentation ein voller Ren-
ner und ein gesuchtes Fotomotiv.

Besondere Geburtstage
von April bis Mai feierten:

August Flechel (94)
Alois Graf (80)

Johanna Neuherz (75)

Wir gratulieren recht herzlich, wünschen alles Gute,  
viel Glück und vor allem Gesundheit.

Termine für unsere nächsten  
Aktivitäten/Veranstaltungen

Donnerstag, 07.07.2022 - „Tritsch/Tratsch“-Stammtisch 
beim Cafe Idylle in Kleinsteinbach.

Donnerstag, 28.07.2022 – Seniorenfeier für unsere Mitglie-
der in Bad Blumau, Kulturzentrum, zur Mittagszeit.

Wochenende 17./18. September 2022 – 2-Tage„Moasta- 
Bratl“-Schnapsen in Bad Blumau, am „Ort der Begegnung“. 

Donnerstag, 29.09.2022 – Ausflug (Noch in Planung).

Hinweis: Diese Termine sind auch auf unserer Homepage 
ersichtlich.

Weiters ein Hinweis
der Schriftführerin Helga Hanfstingl:

Besuchen Sie uns auf CITIES und auf unserer Homepage 
unter: www.sb.bad-blumau-gemeinde.at
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Wir sind Staatsmeister!
Von 11.- 12. Juni fanden die Staatsmeisterschaften im 
Vierkampf in Ampfwang/ Oberösterreich statt. Auch die 
Steiermark war vertreten. Darunter 2 Vereinsmitglieder 
von unserem Verein ASVÖ Reitlcub Pferdezucht Nowak.
Der Vierkampf besteht aus den Disziplinen Dressur, 
Springreiten, Schwimmen und Laufen. Jana Zopf und 
Carla Rechling waren in den Sparten sehr gut unterwegs 
und konnten sich so mit Anja Palme aus Farrach den 
Staatsmeistertitel in der Mannschaft der Junioren sichern. 
Jana Zopf wurde ebenfalls Einzel Vizestaatsmeister in der 
Gruppe Junioren. 
Jana Zopf konnte heuer ebenfalls schon den Landesmeis-
ter und ASVÖ Landessieger Steiermark im Vierkampf in 
der Altersgruppe Jugend stellen. Carla Rechling erreichte 

im Vierkampf in 
ihrer Altersgrup-
pe Junioren den 
Vizelandesmeis-
ter Titel und 
Vizelandess ie -
ger Steiermark. 
Bronze ging an 
Lisa Winkler.
Das Turnierjahr 
ist noch nicht 
vorrüber und un-
ser Verein konn-

te schon auf zahlreiche Siege und Platzierungen blicken. 
Wir waren heuer schon in Gniebing, Preding, Tillmitsch, 
Baden/ Niederösterreich unterwegs. Zahlreiche Turniere 
sind noch ausständig.
Siege und Platzierungen erreichten bisher:
Jana Zopf
Carla Rechling
Anna Vaclavikova
Anna Kienreich
Lisa Winkler
Sina König
Antonia Nowak
Emma Nowak
Sabine Medak
Verena Edl
Thalia Zöhrer
Maria Wagner
Dominika Wohlmuthova
Larissa Brückler

Wir als Verrein sind so unglaublich stolz auf unsere Ju-
gend und Oldies. Diese Leistungen sind das Ergebnis har-
tem und ergeizigem Training mit unserem Sportpartner 
und Freund, das Pferd. Da das Turnierjahr noch voll im 
Gange ist freuen wir uns noch auf weitere viele schöne 
gemeinsame Momente.

ASVÖ Reitclub Pferdezucht Nowak
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Aktion „Saubere Steiermark“
Am Sonntag, den 24.04.2022 haben die Mitglieder des Fi-
schereivereines Bierbaum wieder an der Aktion „Saubere 
Steiermark“ teilgenommen und eine Flurreinigung in Bier-
baum durchgeführt, bei welcher auch heuer Groß und 
Klein fleißig teilgenommen haben. Wir haben uns in meh-
reren Gruppen aufgeteilt und eine Menge Müll gesammelt. 

Anschließend gab’s eine Stärkung für alle Helfer und ergeht 
ein Dank an die Gemeinde Bad Blumau, welche im Zuge 
der Aktion „Saubere Steiermark“ diese Jause gesponsert hat.

Der erste Fischbesatz hat bereits Ende April stattgefunden 

und es wurden fangfähige Forellen eingesetzt.

Wir wünschen unseren Fischern „Petri Heil“ für das lau-

fende Jahr in unserem großartigen 

Fischwasser.

„Petri Heil“.

Schriftführerstellvertreter

Helga Hanfstingl

Zuständig für

Bad Blumau
Deutsch Kaltenbrunn
Rohrbrunn
Burgau

Ernst Ammerling
Ihr Ansprechpartner

in Bad Blumau

Tel. 0664 4356991
oder 03385 73090

Lindegg 42/5
8283 Bad Blumau

0-24 Uhr erreichbar!

di
G
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v

Unsere Leistungen:
• Persönliche Beratung
• Abholung Verstorbener
• Überführung
• Besorgung der Urkunden
• Große Auswahl an Särgen

und Urnen
• Abmeldung bei Behörden
• Aufbahrung
• Bestattungsorganisation
• Todesanzeigen und Dank-

sagungen
• Gedenkbilder, Trauerbriefe
• Trauerbegleitung
• Bestattungsvorsorge
• Kostentransparenz

www.bestattung.grossschaedl.at
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8280 Fürstenfeld, Flugplatzstraße 3
Tel. 03382 51 777
office@vers.co.at

8272 Sebersdorf, Sebersdorf 331
Tel. 03333 22 990
office@vers.co.at

Die Freizeit aktiv genießen,
sollte für uns selbstverständlich sein.

Abgesichert zu sein ebenfalls - 
leider ist das oft nicht der Fall!

Wir das Team Schweighofer & Partner 
beraten Sie gerne und unterstützen Sie dabei 
das richtige Unfall/Kranken/Freizeit- Produkt 

für Sie und Ihre Familie zu finden!

Unfälle können jederzeit und überall passieren!

Kontaktieren Sie 
unser Büro und 
vereinbaren Sie 
einen Termin mit 
einem unserer 
Versicherungs-
makler Franz Schweighofer Wolfgang Schalk

URLAUBSTRÄUME 

WERDEN 

WAHR!

Tennis-	Freizeitsport	Bad	Blumau	
 

 
 

Liebe Tennisfreunde!                                                                                                 
  
Nach der Winterpause starten wir wieder in die neue Tennissaison. Die Sanierung ist nun mit einem 
Kostenaufwand von knapp € 60.000,-- ohne Eigenleistung abgeschlossen. Unsere Kunstrasenplätze 
sind im besten Zustand und durch den Kunstrasenbelag war das Spielen bis auf einige Wochen sogar 
auch in den Wintermonaten möglich. Die Mitgliedspreise sind noch dieses Jahr unverändert günstig 
geblieben. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme bei unseren Aktivitäten.  

 
Tennisinfos: 

 
• Die Jahreshauptversammlung findet im April bzw. Mai statt (genauer Termin wird beim 

Einkassieren des Mitgliedsbeitrages und über die Whatsappgruppe bekanntgegeben). Der Beitrag 
kann aber auch ohne weitere Aufforderung auf das unten stehende Konto überwiesen werden. 

• Umkleideräume mit Duschmöglichkeit und Benützung der Toiletten im ESV – Haus 
• Platzreservierung Online nach Überweisung auf die unten angeführte Kontonummer u. 

anschließender Freischaltung auf tfs-bad.12tennis.at. 
• Tenniskurse für Anfänger, Kinder und Fortgeschrittene. Infos für Kurse werden im 

Aushangkasten bekanntgegeben. 
• Fix terminisiert wurde bereits ein Tenniskurs für Kinder und Jugendliche in der Zeit vom 18. 

bis 22. Juli 2022 auf unserer Anlage. Es wird lediglich ein kleiner Beitrag von ca. Euro 15,-- 
eingehoben. Genaue Informationen folgen – Anmeldungen werden jederzeit angenommen. 

• Flutlichtanlagenbenützung – Kosten: 1 Platz – 1 Stunde – 1€ (Kasse beim Zählerkasten) 
• Eröffnung der neu renovierten Plätze mit Durchführung eines Doppelturniers mit Grillfest im 

Sommer (genauer Termin steht noch nicht fest). 
• Aushang von allen Infos am Aushangkasten (ESV –Haus),  

Tourismusverband Bad Blumau, M3- Tankstelle Bad Blumau u. Thermenoase Perl. 
 

Mitgliedsbeiträge 2022 
 

1. Familien oder Lebensgemeinschaften  
mit Kindern bis zum vollendetem 15. Lebensjahr    € 50,- Jahr 

2. Einzelpersonen         € 35,- Jahr 
3. Kinder und Jugendliche bis vollendetem 15. Lebensjahr   € 15,- Jahr 
4. Unterstützende Mitglieder (ohne Tennis)        € 10,- Jahr 

 
Gastspieler zahlen pro Stunde € 10,- Platzgebühr (halber Platz € 5,-) 
Schlüsselkaution € 10,- 
Schlüsselausgabe bzw. Bezahlung für Gastspieler erfolgt im Tourismusbüro Tel: 03383/2377,  
M3-Tankstelle Bad Blumau Tel: 03383/30000 u. Thermenoase Perl 03383/26609. 
Neuanmeldungen durch Einzahlung bei Raiba Fürstenfeld (AT38 3807 7000 0200 1261)  
 
Mit sportlichem Gruß 
Der Vorstand  
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Am 12. Mai 2022 fand im Buschen-
schank Kober die Wahl des neuen 
Vorstandes statt.

Einstimmig beschlossen:

Obmann Günther Paar

Obmannstellvertreter Markus Loidl

Kassier Josef Titz

Kassierstellvertreter Johann Lederer

Schriftführer Josef Tscherne

Schriftführerstellvertreter Birgit Gamperl

Einladung zum Tennisfest
Samstag, 20 August 2022

15:00 Uhr Tennisplatz Bad Blumau
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Kampfmannschaft
Nicht nach Wunsch verlief die vergangene Saison 2021/22 
für unser Team in der Unterliga Ost. Mit mäßigen Leistun-
gen konnten wir schlussendlich nur den 14. (und somit 
letzten) Tabellenplatz erreichen. Das einzig Positive daran 
ist, dass wir durch die Fusion des SV Birkfeld und des UFC 
Strallegg auch in der kommenden Saison in der Unterliga 
spielen (Strallegg steigt in die letzte Klasse ab). Die Kader-
planungen für die neue Meisterschaft sind bereits in der 
Endphase und lassen uns zuversichtlich auf eine erfolgrei-
ches Fussballjahr hoffen.  

Nachwuchs
Die Nachwuchskicker des USC gingen mit viel Spaß und 
Euphorie in die zahlreichen Turniere, bei denen auch sehr 
viele Erfolgserlebnisse eingehamstert werden konnten. 
Vielen Dank an die Trainer Christian HANDLER, Jonathan 
HANFSTINGL, Didi KAUFMANN und den Jugendleiter Ro-
bert JANSER für deren Engagement. In der kommenden 
Saison versuchen wir mit einem zukunftsorientierten Kon-

zept unseren Nachwuchshoffnungen die grundlegenden 
Techniken des Fussballs beizubringen. Den Kindern und 
Jugendlichen soll dabei auch vermittelt werden, dass Fuss-
ball mehr als nur ein Spiel ist. 

Wir möchten uns bei den Eltern für die Mithilfe in der ver-
gangenen Saison bedanken und freuen uns im Sinne der 
Kinder schon auf die weitere gemeinsame Zukunft.   
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Das derzeitige Bereitschaftsdienstsystem bietet der steiri-
schen Bevölkerung keine umfassende Versorgung, da Wo-
chentagnachtdienste teilweise bis zu 50% unbesetzt und 
auch am Wochenende einzelne Sprengel durch Stellenbe-
setzungsprobleme mangelhaft versorgt sind. Eine Steier-
mark weit flächendeckende ärztliche Versorgung außer-
halb der Regelordinationszeiten ist daher schon lange nicht 
mehr gewährleistet.

Gemeinsam mit der Ärztekammer für Steiermark, der 
Steiermärkischen Gebietskrankenkasse und dem Gesund-
heitsfonds Steiermark wurde nunmehr auf Basis der Prob-
lemlagen die Neustrukturierung des Bereitschaftsdienstes 
konzipiert und ein attraktives System zur Teilnahme für 
ÄrztInnen vereinbart, um die Versorgung der Bevölkerung 
sicherzustellen.

Der neue Bereitschaftsdienst wird ab 1. April 2019 in nun-
mehr 24 Regionen mit geänderten Dienstzeiten (Montag 
bis Freitag von 18 Uhr – 24 Uhr und am Wochenende und 
feiertags von 07 Uhr – 24 Uhr) als reiner Visitendienst or-
ganisiert. Dabei sind Montag bis Freitag mindestens ein 
und am Wochenende und feiertags zumindest zwei Bereit-
schaftsärzte neben geöffneten Ordinationen je Region tätig. 
ÄrztInnen sind wie bisher berechtigt ihre Ordinationen zu 
öffnen.

Der Grundbaustein des neuen Bereitschaftsdienstes ist 
das Gesundheitstelefon, welches ebenso ab 1. April 2019 
unter der Telefonnummer 1450, 365 Tage 24 Stunden er-
reichbar ist. Besonders medizinisch geschultes diplomiertes 

Die Familien können sich über einen Einkaufsgutschein über € 200,– zur Verfügung gestellt von der
Gemeinde Bad Blumau freuen. 

Wir wünschen viel Freude mit ihrem Nachwuchs!!!

Auch Bad Blumau wächst immer weiter:
Die Gemeinde konnte in der Zeit von 21. 03. 2022 – 12. 06. 2022 neue Erdenbürger begrüßen:

Sebastian Kirchengast,  
Bad Blumau 104/1

Stefanie Kirchengast und
Michael Perner

Emely Hirt, Loimeth 20
Kerstin und Kevin Hirt

Sebastian Brodtrager, Lindegg 43/2
Linda Brodtrager und Maximilian Petz

Krankenpflegepersonal (sowie ein/er Arzt/Ärztin im Hinter-
grund) lotst jede Anruferin bzw. jeden Anrufer durch ein 
medizinisch-wissenschaftliches Expertensystem und gibt 
dann Verhaltensempfehlungen ab. Dabei werden auch der 
aktuelle Aufenthaltsort der Anruferin/des Anrufers sowie 
nächstmögliche Behandlungsstellen und deren Öffnungs-
zeiten berücksichtigt. Dies ermöglicht in Zukunft, eine ziel-
gerichtete Versorgung der Bevölkerung sicherzustellen und 
somit wirklich notwendige Visiten an BereitschaftsärztIn-
nen weiterzugeben. Da das Gesundheitstelefon in der Leit-
stelle des Roten Kreuzes angesiedelt ist, werden Notfälle 
sofort und direkt an Notärzte weitergeleitet. 

Der Einsatz dieses Expertensystems hat sich in den Bun-
desländern Niederösterreich, Wien und Vorarlberg in einer 
zweijährigen Pilotierung bewährt und wird nunmehr in der 
Steiermark ausgerollt. 

Ausdrücklich wird jedoch darauf hingewiesen, dass die Or-
dinationen zu den normalen Ordinationszeiten (z.B. bei Dr. 
Alfred Hiden, weiterhin auch samstags von 8 – 10 Uhr) geöff-
net sind.

Apotheken Fürstenfeld:
Die Stadt-Apotheke (Tel: 03382/52417-0) ist am Haupt-
platz, die Panther Apotheke (Tel: 03382/54870) ist neben 
dem Kreisverkehr, die Augustiner Apotheke ist in der Le-
dergasse neben Lidl (Tel.: 03382/52934). Die Wochen-
end/Nachtdienste der Apotheken finden sie auch unter 
www.stadtapotheke-fuerstenfeld.at

Ärzte-Bereitschaftsdienst NEU ab 1. April 2019
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Die Gemeinde Bad Blumau gratuliert den Jubilaren, welche vom
21. März 2022 bis 12. Juni 2022 einen runden Geburtstag gefeiert haben:

Wir wünschen allen
Jubilaren viel Glück

und Gesundheit
für die kommenden Jahre.

weitere Geburtstage:
Reichl Rosa, Speilbrunn 1, 

zum 75. Geburtstag

Hanfstingl Annemarie, Bad Blumau 
35, zum 80. Geburtstag

Genser Alois, Jobst 11, 
zum 91. Geburtstag

Ohner Anna, Bierbaum 27, 
zum 98. Geburtstag

Alois Brodtrager, 80 Jahre 
Lindegg 43

Maria Brünner, 75 Jahre  
Bad Bumau 21

Sofie Brünner, 75 Jahre  
Schwarzmannshofen 4

Franz Gradwohl, 80 Jahre
Lindegg 13

Alois Graf, 80 Jahre  
Bierbaum 13

Johanna Neuherz, 75 Jahre 
Kleinsteinbach 25

Franz Rechberger, 80 Jahre 
Bad Blumau 61

Goldene Hochzeit
Gerlinde und Josef Rath, 
Kleinsteinbach 68

Erna und Alois Genser, Jobst 11

Diamantene  
Hochzeit

Frieda und Michael Taucher, 
Speilbrunn 2, Diamantene Hochzeit
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JULI 2022

AUGUST 2022

SEPTEMBER 2022

Samstag, 9.7.: Bereichsnassbewerb
  FF Jobst

Dienstag, 19.7.: Infoabend Energieförderung
  18 Uhr Ort der Begegnung

Sonntag, 24.7.: Mutter Anna Fest
  8.30 Uhr Pfarre Jobst

Donnerstag, 28.7.: Energieberatung
  13-18 Uhr Gemeindeamt Bad Blumau

Samstag, 30.7.: Brautkleidtreffen – einfach weiß
  Rogner Bad Blumau

Sonntag, 31.7.: Frühschoppen FF Bierbaum
  Florianihalle Bierbaum

MSC Rogner Bad Blumau
10 Marathon in 10 Tagen vom 1. bis 10. Juli 2022

TENNISKURS
18. bis 22. Juli 8-13 Uhr

Samstag, 6.8.: Motorradtreffen MRC Hot Iron 
  Florianihalle Bierbaum

Sonntag, 7.8.: Schnitzelessen FF Lindegg
  Rüsthaus Lindegg

Montag, 15.8.: Ehejubiläum, Kräutersegnung
  8.30 Uhr Pfarre Bad Blumau

Montag, 15.8.: Sommernachtskonzert
  Rogner Bad Blumau

Samstag, 20.8.: Tennisfest
  15 Uhr Tennisplatz Bad Blumau

Samstag, 27.8.: Gulasch-Party Landjugend Bad Blumau
  Ort der Begegnung

Sonntag, 4.9.: Pfarrfest
  9 Uhr Pfarre Bad Blumau

Sonntag, 11.9.: Brauchtumsfest ÖVP
  Ort der Begegnung

Somstag, 17.9.: Moasta-Bratl Schnapsen 
 Seniorenbund
  14 Uhr Ort der Begegnung

Sonntag, 18.9.: Moasta-Bratl Schnapsen  
 Seniorenbund
  10 Uhr Ort der Begegnung

Samstag, 24.9.: Sturm und Maroni
 Frauenbewegung Lindegg
  15 Uhr Rüsthaus Lindegg

Öffnungszeiten
der Buschenschenken

Fam. Kober, Kleinsteinbach 42
Tel.: 0664/1023428
Tel.: 0664/2619005

2.  Juli bis 28. August 2022

Mittwoch bis Freitag ab 16 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ab 15 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Thermenschenke Steiner, Lindegg 37:
Tel.: 03385/7874
6. und 7. August 2022
10. und 23. Oktober 2022

Öffnungstage
Donnerstag bis Montag ab 15.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetag!

r

Freitag, 15. Juli 2022 19.30 Uhr

Sonntag, 17. Juli 2022 18.00 Uhr

Mittwoch, 20. Juli 2022 19.30 Uhr

Freitag, 22. Juli 2022 19.30 Uhr

Sonntag, 24. Juli 2022 18.00 Uhr

Bierbaumer Hoftheather
Termine

Sonntag, 28.8.: Dorftratsch Fischer Bieraum
  Florianihalle Bierbaum

Mittwoch 31.8.: Blutspenden Rotes Kreuz
  16 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Änderungen vorbehalten!


